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Heimat
Einem Teil unserer heutigen Ausgabe liegt das 
Magazin „Grevenbroich ... unsere Heimat“ 
bei, in dem es prähistorische Haie, ums mun-
tere Grillen im Sommer und um die „Top 12“ 
des „Museums der Niederrheinischen Seele“ 
geht. Viel Spaß beim Blättern. Lesen Sie auch 
unter www.erft-kurier.de.

Binnenschiffer
Carl-Philipp Sassenrath bekam in 
der CDU-Fraktion des Bundesta-
ges die so genannte Berichterstat-
tung in der Arbeitsgruppe „Verkehr“ 
die Binnenschifffahrt zugesprochen. 
Die Details und seine anderen neuen 
Aufgaben:  Seite 11
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Am Horizont lugt hinter den 
Bäumen das Braunkohlekraft-
werk Neurath hervor, ein leich-
ter Frühsommerwind bewegt 
die Vereinsfahne von „Borus-
sia“ Mönchengladbach im 
Vorgarten eines angrenzenden 
Hauses, der Fußballplatz im 
brandneuen Kunstrasen-Grün 
scheint einzuladen: „Kommt, 
spielt auf mir“! Doch ein Bau-
zaun verwehrt den Zutritt. 
Noch. Aber Murat Aydin hat 
den Schlüssel …

Neurath. Man könnte die Szene 
hier an der Glück-auf-Straße im 
Süden der Stadt auch schön im 
übertragenen Sinne beschreiben. 
Der geschäftsführende Vorstand 
des SVG Grevenbroich, früher 
passabler Oberliga-Kicker, hält 
den Schlüssel zur Zukunft seines 
Klubs in den Händen. Aydin hat 
die Brüder Suat und Adil Ekren 
sowie Hüseyin Yildirim mit zum 
Gespräch auf der künftigen An-
lage des SVG mitgebracht. Vor-
standskollegen. Die, mit denen 
er unter anderem „Vollgas ge-
geben hat“ in den Monaten seit 

Jahresbeginn. Um als Fußball-
klub durchzustarten – nachdem 
alles vor gut anderthalb Jahren 
schon fast vorbei schien.
Der Reihe nach: 1988 gründen 
türkischstämmige Grevenbroi-
cher den SV Genclerbirgligi. 
Übersetzt heißt das in etwa 
Jugendunion, dem bekannteren 
italienischen Juventus entspre-
chend.
Der neue Klub, viele seiner 
Kicker arbeiten beim Kraftwerk-
betreiber RWE, schafft Identität 
über das Viertel, aber auch über 

den Brötchengeber. Man teilt 
sich mit der SG Frimmersdorf-
Neurath die Anlage an der „Erft-
Halle“. „Unsere Väter haben den 
Verein aus der Taufe gehoben“, 
sagen Suat und Adil Ekren, als 
Jugendliche eingetreten und 
nach ein paar, auch höherklas-
sigen Klub-Stationen wieder 
zurückgekehrt, heute.
„Sie sind zusammen hier auf-
gewachsen, die meisten fußball-
verrückt, haben auf der Straße 
gespielt. Logo, dass auch wir 
jetzt mit Herzblut dabei sind.“

Vor etwa zehn Jahren wurde der 
Klub auch vom Namen her ein 
sofort ersichtlicher Verein der 
Stadt, der SVG Grevenbroich 
trägt den türkischen Gründungs-
titel seitdem in den Anfangs-
buchstaben.
Dann steht das geteilte Sport-
areal an der Erft-Halle vor dem 
Aus (siehe Kasten). „Der Zustand 
der Plätze, ein Aschefeld und 
ein ziemlicher Rasenplatz-Acker, 
war ohnehin schon miserabel“, 
erinnert sich Hüseyin Yildirim.
An der Glück-auf-Straße plant 
die Stadt 2019 die Sanierung der 
ebenfalls in die Jahre gekom-
menen Sportanlage dort. Die 
bisherigen Platz-Partner sollen 
hier künftig wieder gemeinsam 
spielen. 2023 beginnt der Bau, 
die Fertigstellung, zunächst für 
Ende vergangenen Jahres vor-
gesehen, verzögert sich. Doch 
nun, zur neuen Fußballsaison 
nach den Sommerferien, soll es 
soweit sein.

Lesen Sie den weiteren Bericht 
zur SVG Grevenbroich im Innen-
teil auf der  Seite 11.

Der SVG Grevenbroich startet durch:
„Wir glauben hier nur an Fußball“

Murat Aydin, Suat Ekren, Adil Ekren und Hüseyin Yildirim (von links) mit dem SVG Greven-
broich-Logo – „Jetzt oder nie!“.   Foto: Stefan Pucks

Haus Busch. Könne man nicht 
einfach an der Kreuzung der 
Rheinwassertransportleitung 
mit dem Gillbach ein Loch oder 
einen Stutzen anbringen und 
das Problem, dass der Gillbach 
nach dem Ende des Braunkoh-
le-Abbaus trocken fällt, so aus 
der Welt bringen? Diese Frage 
hatte (wie berichtet) Bertram 
Graf von Nesselrode, Kreistags-
Abgeordneter der CDU, in einer 
Ausschuss-Sitzung aufgeworfen.
Sein Einwurf sei zwar humor-
voll formuliert gewesen, doch 
„je länger ich jetzt darüber nach-

denke ...“, meldete er sich in 
dieser Woche in der Redaktion 
zu Wort.
Grevenbroich und Rommers-
kirchen hätten viele Jahrzehnte 
unter der Grundwasser-Ab-
senkung für den Tagebau 
gelitten. „Und wir haben hier 
auch keinen Nutzen von dem 
schönen, großen See, der 
demnächst kommen soll“, so 
der CDU-Politiker wörtlich, der 
die Verantwortung dafür, dass 
dies so ist (alle anderen An-
rainer-Kommunen haben ihren 
touristischen Zugang zum See), 

den Schloss-Stadt-Bürgermeis-
tern zuschreibt.
Eine „Umleitung“ von etwas 
Rheinwasser, das Seewas-
ser werden soll, ins Bett des 
Gillbachs müsse natürlich 
technisch wie rechtlich geprüft 
werden.
Und das RWE müsste natür-
lich einverstanden sein, aber da 
merkt Bertram Graf von Nessel-
rode süffisant an: „Die sind nie 
mit etwas einverstanden, was 
sie nicht selbst vorgeschlagen 
haben.“ Letztendlich sollte dies 
aber kein Hinderungsgrund 

sein. Das langjährige und 
politisch erfahrene Kreistags-
Mitglied seufzt nicht ohne 
Nachdruck: „Warum sollen wir 
hier immer nur das Schlechte 
ertragen?“
Sicherlich kein unmöglicher 
Ansatz, der zumindest für den 
Zeitraum der Rheinwasser-Ein-
leitung in den Tagebau-See auch 
das Biotop „Gillbach“ – mit 
wichtigen Lebensräumen für 
Fauna und Flora – sichern wür-
de. Vielleicht wird aus der Idee 
ja eine politische Initiative.
 Gerhard P. Müller

Rhein-/See-/Gillbach-Wasser: „Warum sollen 
wir hier immer nur das Schlechte ertragen?“

Bertram Graf von Nesselro-
de saß lange im Grevenbroi-
cher Rat und ist noch heute 
im Kreistag aktiv. Der streit-
bare CDU-Politiker steht 
dabei auch für neue, kreative 
Ideen.  Foto: Archiv

Aus dem „Mertens-Plan“ ist 
inzwischen die „Revier-Kli-
nik“ geworden. Zumindest im 
Brainstorming der heimischen 
Politik. Landrat Petrauschke 
hatte in der Sitzung des Kreis-
Ausschusses deutlich gemacht, 
dass ein Klinik-Neubau nicht 
vom Kreis (und nicht vom 
„Rheinland-Klinikum“) initiiert 
werden könne: „Das muss von 
anderer Seite kommen.“ Und 
genau der Wunsch wird nun 
erfüllt.

Eckum. „Der Antrag kommt 
im nächsten Rat“, frohlockt Dr. 
Martin Mertens, Bürgermeister 
der Gemeinde Rommerskirchen. 
Er meint damit den Grevenbroi-
cher Rat, für den Partei-Kollege 
Daniel Rinkert einen Antrag 

vorbereiten würde, in dem eine 
Machbarkeitsstudie für die Be-
reiche Grevenbroich, Rommers-
kirchen, Dormagen und Bedburg 
(das Krankenhaus in Bergheim 
soll nun wohl vorerst doch nicht 
geschlossen werden) gefordert 
wird.
„Wir müssen jetzt gemein-
sam schauen, dass wir dieses 
wichtige Vorhaben mit verein-
ten Kräften unterstützen“, sagt 
Mertens mit leuchtenden Augen 
im Gespräch mit dem Erft-Ku-
rier. Zur Not würden Rommers-
kirchen und Grevenbroich allein 
den Startschuss geben ...
Der Landrat habe angedeutet, 
dass im anvisierten Bereich zu 
wenig Patienten leben würden. 
„Das sehe ich nicht so“, betont 
der Chef des Gillbach-Rathauses 

selbstbewusst. Zudem würden 
– und er verweist hier auf die 
Aussagen von medizinischem 
Fachpersonal, das diese Initia-
tive mitunterstützt – „die alten 
Gebäude und die moderne Me-
dizin“ bald einfach nicht mehr 
zusammenpassen. Hier gebe es 
einen derart hohen Investitions-
bedarf, der besser in einen hoch-
modernen Neubau investiert 
werden würde, so Mertens.
Dass der SPD-Antrag für eine 
Machbarkeitsstudie in Greven-
broich gestellt werde, hänge 
einfach damit zusammen, dass 
die Schloss-Stadt als größere 
Kommune „den ersten Auf-
schlag“ habe. Roki und vielleicht 
auch Bedburg sollen sich dann 
anschließen.
 Gerhard P. Müller

Genossen machen jetzt Ernst 
mit der Machbarkeitsstudie

Die Zukunft des Grevenbroicher Krankenhauses und die weg-
fallende Notfall-Ambulanz machen den Bürgern Sorgen. Auch 
im wirklich hervorragenden Kapellener Fackelzug wurde sie am 
vergangenen Wochenende thematisiert.

Zum Bild unten: Zwei Groß-
fackeln im tollen Fackelzug des 
BSV aus Kapellen rankten sich 
um das Thema der Schließung 
der Notfallambulanz in Gre-
venbroich. Eine Fackel kam 
dabei vom Jägerzug „2:15“, 
die andere Fackel ist gebaut 
worden vom Hubertuskorps. 
Beide lassen es an Deutlichkeit 
und Kritik nicht fehlen. Welche 
weiteren Schritte die Politik 
nunmehr plant, können Sie 
dem nebenstehenden Bericht 
erfahren. Die Bilder wurden 
uns dankenswerter Weise vom 
Kapellener BSV zur Verfügung 
gestellt.

Die Plätze an der Straße „An 
der Erft-Halle“ in Frimmers-
dorf werden aufgegeben, der 
Rat hatte den Verkauf der 
Sportanlagen an das RWE 
beschlossen. Die Plätze 
werden künftig von der ge-
planten Rheinwasser-Trans-
portleitung gekreuzt.

Am Rande
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Ausgabe
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DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFREI ab Pflegestufe 1
durch Abrechnung mit den Krankenkassen.

Inh. Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich
www.workcars.de
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Ihre Goldbörse in
der Nähe QR zeigt
den Weg:

GOLD VERKAUFENWAR NOCH NIE SO EINFACH!
Als größter Edelmetallhändler in NRW analysieren wir Ihre
Wertgegenstände direkt vor Ort – präzise, transparent und
unverbindlich. Sie erhalten den aktuellen Tagespreis, die Aus-
zahlung erfolgt bar oder per Überweisung. Gold zusammen-
suchen, vorbeikommen, Geld mitnehmen – so einfach ist das.

• Umzüge
• Wohnungsauflösungen
• Entrümpelungen

02181 7571671
dielmann-umzuege.de



Elsen. Am 14. Juni veranstalten 
der Förderverein der Kirmes-
gesellschaft Elsen-Fürth und die 
Kirmesgesellschaft Elsen-Fürt-
hihr traditionelles Kinderfest 
sowie den Klompenbiwak. Für 
die Kirmesfreunde mit ihren 

Familien sowie Freunde und 
benachbarte Vereine handelt 
sich um eines der Highlights 
im ersten Halbjahr eines jeden 
Jahres.
„Wer Elsen liebt, für den ist die 
Teilnahme auf dem Kirmesplatz 
ein Muss“, betont Vereinsspre-
cher Peter Eysen.
Wie in den vergangenen Jahren 
hat das Orga-Team um Jakob 
Krupnik wieder ein interessantes 
Kinderprogramm unter anderem 
mit Fahrradparcours, Hüpfburg, 
Spielmobil und Entchenangeln 
an den Start gebracht. Auch in 
diesem Jahr unterstützen  DLRG, 
Feuerwehr und Polizei die Kir-
mes-Freunde.
Ein Kuchenbuffet, welches Dank 
der Kuchenspenden aus den 
Reihen die Elsener in den ver-
gangenen Jahren immer schon 
wegen seiner Vielfalt auf große 
Begeisterung gestoßen ist, wird 
auch in diesem Jahr angeboten. 
Das Kinderfest hat sich in den 
vorigen Jahren als Treffpunkt 
für die gesamte Familie etabliert 
und erfreut sich nicht nur bei 
den Elsenern größter Beliebtheit.
Ab 18 Uhr geht die Veranstal-
tung nahtlos ins Biwak über. 
Auch in diesem Jahr hoffen Gui-
do Fußangel (Vorsitzender des 
Fördervereins) und sein Team, 
bei möglichst bestem Wetter 

wieder viele Gäste auf dem Kir-
mesplatz begrüßen zu dürfen.
Präsident Gregor Diekers 
und das Klompenkönigspaar 
Silke und Stefan Hermanns 
versprechen den Gästen ein 
abwicklungsreiches musikali-
sche Programm. Das heimische 
Tambourkorps Elsen-Fürth und 
DJ Matthes, unter anderem be-
kannt von den „Schürzenjägern“, 
sind wieder für die musikalische 
Untermalung des Biwak dabei.
Würstchen und Koteletts, Bre-
zeln, Salate, sowie eine vegeta-
rische Pfanne bieten für jeden 
Geschmack etwas an. Flüssige 
Nahrung bietet die „Bolten 
Brauerei“. Auch in diesem Jahr 
werden die Kirmesfreunde 
unterschiedliche Cocktails, und 
die Aperolbar im Angebot ha-
ben. Auch an die Alkoholfreien 
Getränke wurde selbstredend bei 
der Planung gedacht.
Eysen: „An der Preisschraube 
haben wir nicht gedreht. Geträn-
ke und lokale Produkte unserer 
kulinarischen Partnerwerden zu 
fairen Preisen ausgegeben.“

Der Förderverein und die Kir-
mesgesellschaft hoffen auf einen 
unterhaltsamen Tag beziehungs-
weise Abend bei bester Laune 
und hoffentlich wie in der Ver-
gangenheit bei bestem Wetter.
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„Bei schönstem Wetter bis in 
den frühsten Morgen feiern“

Von links: Gregor Diekers (Präsident der Kirmesgesellschaft),  
Stefan und Silke Hermanns (Königspaar), Guido Fußangel 
(Vorsitzender  des Fördervereins) sowie  Jakob Krupnik (Zwie-
ter Geschäftsführer der Kirmesgesellschaft).

Klompenkönig Stefan Hermanns freut sich riesig aufs Biwak

Die Elsener Kirmesgesellschaft 
achten auf zünftige Speisen.

Auch in diesem Jahr ist die Feuerwehr mit dabei. Ein jeder kann 
sich im Halten eines Löschschlauchs üben.  Fotos (alle): Eysen

Elsen. Gregor Diekers, 
Präsident der Elsener Kirmes-
gesellschaft, freut sich auf den 
nächsten Höhepunkt seiner 
Gemeinschaft: „Bei schöns-
tem Wetter feiern wir bis in 
die frühsten Morgenstunden 
hinein“, versprach er gegen-
über der Redaktion. Dazu 
wünscht er sich viele Gäste aus 
der Nordstadt, aber auch aus 
Stadtmitte.

Auch wenn Diekers derzeit 
noch ein wenig erkältet ist, 
geht er davon aus, dass ihn 
zum Biwak nichts mehr vom 
Feiern abhalten wird. Und 
er verweist auf den Blick in 
die Wettervorhersage. Die 
verspricht nach dem Pfingst-
Schwächeln wieder eigentlich 
nur Gutes.
Also den Termin vormerken 
und nach Elsen pilgern.

Hier feiern Nord- und
Innenstadt gemeinsam

Auf die kleineren und größeren Kinder warten ein großes und 
rundes Angebot.

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0

Inhaber Gregor Diekers
SELBST BESTIMMEN, WAS KOMMT.

02181-33 03
Am Elsbach 20 · Grevenbroich
www.bestattungen-sieben.de

Heute schon für
übermorgen planen:

Bestattungsvorsorge

Heute schon für
übermorgen planen:

Kirmesgesellschaft Elsen-Fürth 1924

Den Standort
Grevenbroich
kennen wir gut –
auch wir sind
hier Zuhause.
Der Verkauf
Ihrer Immobilie
ist bei uns in den
besten Händen.

Marion Loers Immobilien
Fürther Berg 10
41515 Grevenbroich
Tel. (O 21 81) 24 36 48 im
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Landmetzgerei

Grevenbroich-Laach
Am Laacher Haus

Tel. 02181/498323
www.landmetzgerei-terhardt.de

DAMEN- UND

HERREN-

SALON

Marco Filz

Königstraße 32

41515 Grevenbroich

Telefon 0 21 81/4 10 02

NEUKIRCH-APOTHEKEN
GREVENBROICH

INH.APOTHEKER
THORSTEN NEUKIRCH

Wir wünschen allen
Klompenfreunden
ein schönes Biwak.

Löwen Apotheke:
Rheydter Str. 121

41515 Grevenbroich
Tel.: 0 21 81/4 08 69

kontakt@loewen-apotheke-
grevenbroich.de

Falken-Apotheke:
Richard-Wagner-Str. 71

41515 Grevenbroich
Tel.: 0 21 81/4 88 11

info@falken-apotheke.de

Königstraße 1 • 41515 Grevenbroich
 0 21 81 / 4 11 31 • www.effertz-gmbh.de

UNSERE LIEFERANTEN:

• Sektionaltore • Schwingtore
• Torantriebe • Zäune • Haustüren

• Nebeneingangstüren
• Fenster • Wartungen mit UVV-Prüfung

Monteure / Handwerker gesucht.Bewerbungen bitte unter 02181-41131
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GREVENBROICH

Wir wünschen
allen einen

schönen
Klompenbiwak.

Inh. Thorsten Schröder-Schmitz
Merkatorstraße 26 • 41515 Grevenbroich

0 21 81/8 20 89 11 • www.autoglas-grevenbroich.de
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Grevenbroich. Am 4. Juli 
wird im „Museum der Nie-
derrheinischen Seele“ in der 
„Villa Erckens“ das Tanzbein 
geschwungen. Die kleine 
aber feine, exklusive 80er 
Party im Veranstaltungssaal 
des Museums wird eine 
musikalische Zeitreise in das 
wahrscheinlich coolste und 
bunteste vergangene Jahr-
zehnt: Ein DJ legt an diesem 
Abend die beliebtesten tanz-
baren Hits von damals auf. 
Von Madonna und Whitney 
Houston über Billy Idol bis 
hin zur „Neuen Deutschen 
Welle“ ist alles dabei, was die 
Herzen der 80er Fans höher-
schlagen lässt.
Die Gäste können sich 
sowohl auf der Tanzfläche 
austoben als auch gemein-
sam mit dem Museumsteam 
in Erinnerungen schwelgen. 
Ein passendes 80er Outfit 
mit Schulterpolstern, Neon-
farben oder Vokuhila ist 
gerne gesehen, aber natür-
lich kein Muss.
Die Ticketanzahl ist be-
grenzt, also am besten jetzt 
schon zugreifen. Die Party 
beginnt um 19 Uhr, Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr – es 
gibt keine Garantie für 
eine Abendkasse. Eintritts-
karten sind im Vorverkauf 
für zehn Euro im Museum 
„Villa Erckens“ während der 
regulären Öffnungszeiten 
erhältlich sowie telefonisch 
unter 02181/608–656 oder 
per Mail an kultur@greven-
broich.de.

80er-Party
im Museum

Einen regelrechten Ansturm 
gibt es bisher bei den Anmel-
dungen zum „9. City-Lauf“ am 
kommenden Freitag. Die bis-
herigen Zahlen liegen weit über 
denen des Vorjahres, als der 
City-Lauf parallel mit dem Er-
öffnungsspiel der Fußball-EM 
stattfand. Und so rechnen die 
Veranstalter des Fördervereins 
um Dr. Bernd Juckel, Christian 
Dömelt und Willy Helfenstein 
in diesem Jahr mit mehr 2.500 
Startern. 

Grevenbroich. Besonders bei 
den Läufen über fünf und zehn 
Kilometern dürften die Starter-
felder wieder erheblich größer 
werden. Hier hat sich bereits 
eine größere Abordnung aus der 
Partnerstadt Peel en Maas an-
gemeldet. Es besteht die Absicht, 
dass neben Bürgermeister Klaus 
Krützen auch alle anderen Bür-
germeister der Grevenbroicher 
Partnerstädte am „City-Lauf“ 
teilnehmen werden.
Die Vorbereitungen zum Lauf 
sind weitgehend abgeschlossen. 
Die Laufstrecken bleiben gegen-
über den Vorjahren unverändert. 
Start für alle Läufe wird wieder 

auf der Erft-Brücke Bahnstraße 
sein, der Zieleinlauf befindet sich 
wieder am Marktplatz. Dazwi-
schen liegt die lange Zielgerade 
auf der Breite Straße mit dicht 
gedrängten Zuschauerreihen, 
die bei vielen Teilnehmern für 
echtes Gänsehautfeeling sorgen.
Darüber hinaus sorgen die Pas-
sagen am Schloss und entlang 
der Erft für viel Abwechslung.
Eine Herausforderung für das 
Organisationsteam waren in 
diesem Jahr die höheren Sicher-
heitsanforderungen im Zusam-
menhang mit den Anschlägen in 
jüngerer Vergangenheit, als Täter 
mit Fahrzeugen in Menschen-
massen gefahren sind. Hier 
konnte mit Unterstützung der 
Stadtbetriebe eine Lösung ge-
funden werden.
Die Laufstrecke wird in diesem 
Jahr mit Fahrzeugen aus deren 
Fuhrpark abgeriegelt. Ohne 
diese Unterstützung wäre eine 
Durchführung des „City-Laufs“ 
kaum möglich gewesen.
Darüber hinaus sorgen weit 
mehr als 50 Helfer für einen 
reibungslosen Ablauf der Ver-
anstaltung. Ein Großteil davon 
besteht aus Vereinsmitgliedern 

der Leichtathletikabteilung der 
SG Neukirchen-Hülchrath, die 
in diesem Jahr ihr 50-jähriges 
Bestehen feiert.
Weiter sorgen extern engagierte 
Helfer für die Zeitnahme und 
für den Aufbau der Drängelgitter 
und Absperrungen.
Laut Dr. Juckel ist man be-
sonders stolz darauf, trotz der 
schwierigeren Rahmenbedingun-
gen die Startgelder im Gegensatz 
zu vielen anderen Läufen weiter-
hin stabil halten zu können. 
Das geht nur mit dem hohen 
Engagement von Sponsoren und 
ehrenamtlichen Helfern. Die 
Startgebühren betragen unverän-
dert zwischen drei Euros bei den 
Bambinis und zwölf Euro beim 
Lauf über Zehn Kilometer.
Neben den Läufen gibt es 
auch in diesem Jahr wieder 
ein umfangreiches Rahmen-
programm mit Schwerpunkt 
auf dem Marktplatz mit Grill- 
und Getränkeständen sowie 
Sportausrüstern. Ein zweites 
Zentrum wurde im vorigen Jahr 
im Bereich des Starts an der Erft-
Brücke eingerichtet, was sich 
bewährt hat. Hier wird es für die 
Kinder eine Hüpfburg und einen 

Schminkstand geben.
Der „City-Lauf“ beginnt um 
17.30 Uhr mit dem Familienlauf 
von Eltern mit ihren Kindern 
über 700 Meter, gefolgt von den 
Kinder- und Schülerläufen über 
700 Meter bis 1.700 Meter und 
der Teamstaffel über dreimal 
1.100 Meter.
Besonders an Hobby- und 
Firmenläufer richtet sich der 
Fünf-Kilometer-Lauf über drei 
Runden, der um 19.50 Uhr 
startet. Abgeschlossen wird die 
Veranstaltung um 20.40 Uhr mit 
dem Zehn-Kilometer.Lauf.
Für den „City-Lauf“ kann man 
sich bis Montag um 18 Uhr 
unter www.citylauf-grevenbroich.
de anmelden. Hier gibt es auch 
viele weitere Informationen zu 
den Läufen.
Wer sich danach noch spontan 
entscheidet, am „City-Lauf“ teil-
zunehmen, kann sich erstmals 
auch online ab Dienstag mit 
einem Aufschlag von drei Euro 
nachmelden.
Am Veranstaltungstag besteht 
dann noch die Möglichkeit, sich 
45 Minuten vor dem jeweiligen 
Wettbewerb im Meldebüro im 
„Alten Rathaus“ nachzumelden. 

Der große Wettlauf der 
Partnerschafts-Bürgermeister

Zu den Bildern rechts: Im 
vergangenen Jahr waren schon 
viele Läufer am Start, als zum 
Grevenbroicher „City-Lauf“ 
gerufen wurde. In diesem Jahr 
ist die Zielzahl 2.500 Starter. 
Ob es gar mehr werden – noch 
kann man sich melden.

Grevenbroich. Am Freitag 
startet der „City-Lauf“ in der 
Stadtmitte. Der Veranstaltungs-
beginn ist für 15 Uhr angesetzt, 
das Ende wird gegen 22 Uhr 
erwartet.
Folgende Straßen sind grund-
sätzlich von der Veranstaltung 
umfasst:
Breite Straße, „Am Markt“, 
Marktplatz, Kölner Straße, 
„Am Ständehaus“ zwischen 
Kölner Straße und Kreisver-
kehr, Karl-Oberbach-Straße, 
Schloss-Straße, Hartmannweg 

von „Alte Feuerwache“ bis 
zur Bahnstraße, Bahnstraße 
zwischen Hartmannweg und 
Breite Straße.
Haltverbote werden an der 
Bahnstraße, „Am Ständehaus“, 
Karl-Oberbach-Straße und im 
Bereich der Schloss-Straße auf-
gestellt. Für Rettungsdienste ist 
die Erreichbarkeit im Notfall 
stets gewährleistet.
Für die vorübergehende Beein-
trächtigung bittet die Verkehrs-
lenkung der Stadtbetriebe 
Grevenbroich um Verständnis.

Verkehrseinschränkungen 
anlässlich des „City-Laufs“

Badsanierungmit Fockenrath inkl.
dem RUNDUM-SORGLOS-GEFÜHL.
Alles aus einer Hand. Barrierefrei.

T. 02181-24 000
www.fockenrath.de

Ihr Bad benötigt
einen neuen Look?

Neuss/Kaarst
Viele unterschätzen den wah-
renWert ihres Goldes – und
verschenken damit bares Geld.
Ob geerbter Schmuck, verges-
sene Münzen oder altes Zahn-
gold: Häufig steckt deutlich
mehr drin, als man denkt.
Es sind nicht nur glänzende
Stücke, die heute gefragt sind,
sondern alles, was Gold ent-
hält – unabhängig vom
Zustand.Was zählt, ist der
Feingehalt, das Gewicht und
vor allem: der aktuelle Markt.
Und der steht so gut wie lange
nicht. Der Goldpreis liegt ak-
tuell bei ca. 3.000 Euro pro
Unze – ein Rekordniveau,
das kluge Verkäufer jetzt
nutzen sollten.
Viele glauben, dass defekter
Schmuck oder Einzelstücke
kaum noch etwas einbringen.
Ein fataler Irrtum. Gerade ver-
meintlich wertlose Teile ber-
gen oft beachtliches Potenzial.
Auch Zahngold, das jahrelang
unbeachtet in einer Dose lag,
kann heute ein überraschen-
der Geldbringer sein. Hier
zählt nicht das Aussehen, son-
dern der Materialwert – und
der ist heute gefragter denn je.
Die Nachfrage nach Gold ist
hoch, die Zahlungsbereitschaft
ebenfalls.Wer also glaubt, es
sei „noch nicht der richtige
Zeitpunkt“, liegt falsch. Jetzt
ist der Moment – und wer zu
lange wartet, riskiert sinkende
Preise.
Besonders spannend sind
Goldmünzen. Hier geht es

nicht nur um den reinen
Goldwert. Viele Münzen
haben zusätzlich einen Samm-
lerwert, der weit über dem
Metallpreis liegt. Ob Krüger-
rand, Maple Leaf, Philharmo-
niker oder ältere Prägungen –
jedes Stück kann eine echte
Überraschung sein. Und
genau deshalb lohnt sich
eine professionelle Bewertung.
Wer solche Münzen einfach
nur „nach Gewicht“ verkauft,
wirft unter Umständen meh-
rere Hundert Euro einfach
weg. Lassen Sie Ihr Gold prü-
fen – bevor es jemand anderes
unter Wert annimmt.
Auch beim Thema Zahngold

herrscht große Unsicherheit.
Viele wissen nicht, ob es sich
überhaupt lohnt, solche Stü-
cke zu verkaufen. Die Ant-
wort: Ja, und wie! Zahngold
enthält häufig hochkarätige
Legierungen, teilweise mit Pla-
tin oder Palladium. Diese
Edelmetalle sind aktuell ex-
trem gefragt. Selbst kleine
Mengen bringen heute hohe
Summen. Und: Sie müssen
nichts trennen, nichts vor-
bereiten, nichts analysieren
lassen. Bringen Sie es einfach
mit – ein seriöser Händler er-
kennt denWert auf Anhieb.
Kein Aufwand. Kein Risiko.
Doch Vorsicht: Wer verkaufen

will, sollte nicht einfach
irgendwem vertrauen. Die
Goldbörse GmbH steht für
transparente Bewertung, faire
Preise und sofortige Auszah-
lung. Keine Lockangebote,
kein Verkaufsdruck, kein
Kleingedrucktes. Kunden er-
halten ein ehrliches Angebot,
basierend auf Tageskurs, Ge-
wicht und Feingehalt – und
entscheiden ganz in Ruhe.Wer
zustimmt, bekommt sein Geld
direkt – bar oder auf Wunsch
per Überweisung. Einfach.
Sicher. Direkt. Genau so, wie
es sein sollte.
Gold zu verkaufen ist heute
kein Notverkauf – es ist eine

kluge Entscheidung. Denn
Gold, das ungenutzt in Schub-
laden liegt, hilft niemandem.
In Zeiten hoher Preise und
steigender Lebenshaltungs-
kosten wird ungenutztes Gold
zur perfekten Reserve. Jetzt ist
nicht die Zeit zu zögern – jetzt
ist die Zeit zu handeln. Der
Goldmarkt ist volatil.Wer
heute noch Höchstpreise
erzielt, kann morgen schon
weniger bekommen.Warum
also abwarten? Wer handelt,
gewinnt.Wer zögert, verliert.
Ob kaputter Ring, verbogene
Kette, Einzelohrring, alte
Münze oder Zahngold – alles
hat heute einenWert. Und wer
genau hinsieht, erkennt: Es ist
mehr, als Sie denken. Holen
Sie sich eine professionelle
Einschätzung. Keine Schätze-
rei, keine Unsicherheit. Son-
dern Klarheit.Wer weiß, was
sein Gold wert ist, kann klug
entscheiden. Und wer klug
entscheidet, verkauft genau
jetzt – nicht irgendwann,
sondern heute.
Verwandeln Sie Ihre alten Stü-
cke in neue Möglichkeiten. In
Freiheit. In finanziellen Spiel-
raum. In einen Urlaub, eine
Investition oder einfach in Si-
cherheit. Das Geld liegt nicht
auf der Straße – es liegt in
Ihrer Schublade. Holen Sie es
raus. Lassen Sie es prüfen.
Und verkaufen Sie es zum bes-
ten Preis, den der Markt seit
Jahren bietet. Der Goldpreis
steht auf Rekord. Der Markt
wartet.Worauf warten Sie?

Sie glauben, Ihr alter
Schmuck oder Zahngold ist
nichts mehr wert? Falsch
gedacht! Selbst kaputte
Ketten oder Einzelstücke
können heute ein kleines
Vermögen bringen. Es
zählt nicht, wie es aus-
sieht – sondern was drin-
steckt. Jetzt prüfen lassen,
jetzt verkaufen. Der Gold-
preis ist hoch, Ihr Moment
ist jetzt!

Foto: Goldbörse GmbH

Goldpreise verstehen
– und clever verkaufen

Mit über 10 Standorten ist die GOLDBÖRSE GMBH der größte deut-
sche Fachbetrieb für Edelmetalle in NRW. Hochpräzise, in Deutschland
hergestellte Analysegeräte – sonst nur aus Prüfinstituten bekannt –
stehen direkt am Beratungstisch. Der Reinheitsgrad wird in Sekunden
ermittelt. Kunden können die Analyse mitverfolgen. Alle Filialen arbei-
ten mit denselbenVerfahren für gleichbleibend exakte Ergebnisse.

DIE GOLDBÖRSE GMBH KAUFT:
Schmuck: aus Edelmetallen wieWeißgold, Gelbgold, Rotgold,
Silber und Platin. Ankauf von Ringen, Ketten, Armbändern,
Ohrringen, Anhängern und Kreuzen. Edelsteine und Diamanten
werden separat vergütet. Auch defekter und gerissener Schmuck.
Zahngold: Kronen, Brücken, Inlays – mit oder ohne Zahnreste, auch
Zahngold in Prothesen. Gerne auch größere Mengen von Zahnarzt-
praxen oder Laboren. Bitte ohne vorherige Säuberung bringen.
Luxusuhren:wie z. B. Rolex, Cartier, Omega sowie goldene
Taschen- und Armbanduhren, auch defekte oder ohne Zertifikate.
Barren & Münzen: Gold- und Silberbarren sowie Münzen.
Besteck & Silberwaren: Silberbesteck, versilberte Bestecke sowie
Kannen, Tassen und sonstige Silbergegenstände.
Edelmetalle: Gold, Platin, Palladium, Rohplatten und Drähte.

Anzeige

Öffnungszeiten variieren je nach Standort.
Alle Filialen ohne Mittagspause. Infos auf Google oder unter:
www.Goldboerse-Gruppe.de / kontakt@Goldboerse-Gruppe.de

• Krefeld (47798): Königstraße 91 | 02151/3600761
• Moers (47441): Neumarkt 5 | 02841/8878588
• Neuss (41460): Büchel 3 | 02131/4080878
• Kempen (47906): Burgstraße 13-15 | 02152/8956070
• Viersen (41747): Hauptstraße 22 | 02162/8198883
• Meerbusch (40667): Dorfstr. 32 A | 02132/1397960
• M.-Gladbach (41061): Croonsallee 29 | 02161/8494913
• Kleve (47533): Kavarinerstraße 28 | 02821/9739280
• Essen (45127): Limbecker Str. 68 | 0201/84396149
• Oberhausen (46145): Steinbrinkstr. 226 | 0208/74091505
• Dinslaken (46535): Kolpingstraße 8 | 02064/6040468
• Langenfeld (40764):Marktplatz 10 | 02173/9120300
• Mülheim (45468): Leineweberstraße 73-75 | 0208/62039851
• Bochum (44787 ): Kortumstraße 66 | 0234/32599966
• Ratingen (40878): Bechemer Str. 28a (Eingang überWallstraße
– zwischen Smile Optik & Parkhaus Stadttor) | 02102/7062680

10+
Standorte

20.000+
Kunden

25.000+
Ankäufe

3.000+ Google-Bewertungen

Warum Goldverkauf heute nichts mehr mit Notlagen zu tun hat:
Schmuckverkauf steht heute nicht mehr für finanzielle Engpässe oder
Pfandleihhäuser. Immer mehr clevere Verbraucher nutzen die aktuell
hohen Goldpreise, um liegengebliebenen oder geerbten Schmuck zu
Geld zu machen. Sie schaffen so bewusst finanziellen Spielraum für
Neues. Die Auszahlung erfolgt wahlweise in bar oder per Über-
weisung. Auch höhere Bargeldsummen sind problemlos möglich.ng.gggg A

Goldpreis bei Redaktionsschluss: 2.946 Euro pro Unze

Italienische und Deutsche KücheInh. Melci Georgeta

Neue Öffnungszeiten bis Oktober 2025:
täglich von 12 bis 22 Uhr für alle Gäste geöffnet!
Familienfeiern und Firmenfeiern (Buffet oder Menümöglich)

Ristorante Il Sole im Golfclub Erftaue ∙ Zur Mühlenerft 1
41517 Grevenbroich ∙ 0 21 81-2 82 95 15

ANGEBOTVorspeise
+ Hauptgericht (p. Pers.)

= Dessert GRATIS*
*nur bei
Vorlage
dieser
Anzeige

✃

✃

✃

✃
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Seit über 30 Jahren sorgt das 
Spielmobil des Jugendamtes für 
kostenfreie und leicht zugäng-
liche Spielangebote im Stadt-
gebiet. In diesem Sommer ver-
abschiedet sich das altbewährte 
Fahrzeug mit einer letzten 
großen Tour, bevor im Laufe 
des Jahres das neue Spielmobil 
seinen Dienst aufnimmt.

Grevenbroich. Seit dem 1. Juni 
ist das Spielmobil wöchent-
lich im Stadtgebiet unterwegs. 
Immer sonntags – sowie an zwei 
Feiertagen – bietet das Team 

der Kinder- und Jugendförde-
rung von 14 bis 17 Uhr im Juni 
kreative und bewegungsreiche 
Angebote für Kinder an.
Dazu gehören unter anderem 
vielfältige Bastelaktionen und 
Spielmöglichkeiten mit dem 
offenen Materialangebot des 
Spielmobils.
Christian Abels, Leiter der 
Kinder- und Jugendförderung, 
betont die besondere Bedeutung 
des Projekts: „Das Spielmobil 
ist seit Jahrzehnten ein fester 
Bestandteil der städtischen Kin-
der- und Jugendarbeit. Es bringt 

Angebote direkt in die Quartiere 
– zu den Kindern, dort, wo sie 
leben und spielen. Dass wir nun 
dank Spenden und kommuna-
len Mitteln ein neues Fahrzeug 
anschaffen konnten, ist ein 
wichtiger Schritt für die Zukunft 
der mobilen Arbeit.“

Das neue Spielmobil befindet 
sich derzeit noch im Ausbau. 
Sobald dieser abgeschlossen 
ist, soll es im Laufe des Jahres 
seinen Dienst aufnehmen – und 
damit nahtlos an die langjährige 
Tradition anknüpfen.

Die Organisation der Tour liegt 
in den Händen von Celine Roß-
kamp, Studentin der Sozialen Ar-
beit, die im Hintergrund bereits 
weitere Stopps für die anderen 
Sommermonate plant:
„Das gelbe Spielmobil war für 
mich als Kind immer etwas 
Besonderes – jetzt selbst bei der 
Planung der letzten Tour mitzu-
wirken, fühlt sich wunderbar an“
Hier macht das Spielmobil in 
diesem Monat Halt:
morgen auf dem Spielplatz in 
Gindorf an der Eschenstraße, 
am Montag auf dem Spielplatz 

in Frimmersdorf „In der Laag“, 
am 15. Juni auf dem Spielplatz 
in Neurath an der Welchen-
bergstraße,  am 19. Juni auf 
dem Spielplatz in Allrath „Am 
Windpark“, am 22. Juni auf dem 
Spielplatz in Barrenstein an der  
Munchhausener Straße und am 
am 29. Juni auf dem Spielplatz in 
Neuenhausen an der Königslin-
derstraße.
Die Angebote sind wie immer 
kostenlos und ohne Anmeldung 
nutzbar. Eine Teilnahme ist 
jederzeit möglich.
 -ekG.

Der gelbe, alte „Spiel-Dino“ 
auf seiner letzten Runde ...

Oben von links Finja Behr, Kaan Akdogan und Celine Roßkamp. 
Unten Lilly Helpertz.

Aufbruch in der Südstadt: In 
diesem Jahr kommen im Regi-
ment zwei Vereine dazu: einmal 
die Damen-Truppe mit fünf Mit-
gliedern und  dem Namen die 
„Kornröschen“. Zum anderen 
die „Südstädter Jonge“ mit neun 
Männern.

Südstadt. „Wir bekommen ein 
größeres Zelt, das zehn Meter 
länger ist“, verkündet Armin 
Gies von der „Gemeinschaft der 
Südstadt“ die Auswirkungen 
nicht ohne Stolz. Neu ist in die-
sem Jahr zudem ein gemeinsa-
mes Frühstück im Zelt vor dem 
Klompenzug. Hier musste man 
sich anmelden. „Es haben sich 

über 120 Teilnehmer angemel-
det“, weiß Gies zu berichten.
Auch gehen zwei Kindergruppen 
im Zug mit: einmal die „Südstadt 
Spatzen“ und dann die „Bogen-
schützen“.
Das Kronprinzenpaar Thomas 
und Romina Ripel ist seit zehn 
Jahren zusammen und seit acht 
Jahre verheiratet.
Die beiden haben fünf Kinder, 
davon zwei gemeinsam. Thomas 
Ripels Hobbys sind an erster 
Stelle Familie, Angeln und sein 
Schützenzug. Romina Riepels 
Hobby ist es, mit der Familie 
viel zu unternehmen, viel mit 
Freunden zu verbringen und der 
Schützenzug.

Ganz wichtig sind ihr die „Süd-
stadt Spatzen“ (Foto unten), wo 
sie die Leitung mit ihrer Freun-
din übernommen hat.
Die Familie wohnt seit 2020 in 
der Südstadt. Er ist in Frimmers-
dorf groß geworden und hat 
in der Südstadt die Käthe-Koll-
witz-Gesamtschule besucht. Sie 
lebte 16 Jahre in Mettmann und 
hat dann hre Ausbildung hier in 
Grevenbroich im Friseursalon in 
Neuenhausen gemacht.
Thomas Ripel ist derzeit 
beruflich Kraftwerker im RWE 
Neurath. Romina Ripel arbeitet 
im „Lindenhof“ und macht dort 
eine weitere Ausbildung als 
Fachpflegekraft.

Beide sind aufgeregt und freuen 
sich riesig auf das bevorstehende 
Schützenfest.
Auch bei den beiden laufen na-
türlich die Vorbereitungen zum 
Schützenfest. Dazu gehört Re-
sidenzbau und alles, was sonst 
moch zum Schützenfest und 
zum Königsspiel dazugehören.

Neue Züge, mehr Platz im Zelt 
und gemeinsames Frühstück

Das Kronprinzenpaar Thomas und Romina Ripel ist schon ein 
wenig aufgeregt ...

Der Kronprinzenzug „Schwarz Schill`sche Offiziere“ aus der 
Grevenbroicher Südstadt.

Jungschützenkönig Jaden Gie-
sing, „Fidele Jonge“.

Kinderkönig ist heuer Joshua 
Schulte.

NEY E. K., 41515 GREVENBROICH, VON-STAUFFENBERG-STR. 1 Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko.

41515 Grevenbroich • Von-Stauffenberg-Str. 1
Montag–Samstag: 07.00–21.00 Uhr
Telefon: 0 21 81-6 10 78 • www.edeka-ney.com
Für unsere Kunden gibt es ausreichend Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage

Wir bieten unseren Kunden Produkte aus regionaler Herstellung ganz aus Ihrer Nähe. Überzeugen Sie sich von unserem vielfältigen Sortiment.

Gültig vom
10.06. bis
14.06.2025

Hofgut Geil Weine
je 0,75 l Cuvee,
Weissburgunder,
Spätburgunder Rosé,
Grauburgunder
(1 l =€ 9.32)

Schinkenschnitzel
je 1 kg

7,99 €

Holzfällersteaks
je 100 g

0,59 €

Schweinebauch
je 1 kg

7,79 € 1,39 €

Lachsfilet
je 100 g

6,99 €

Veltins helles
Pülleken
je Kasten = 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.77),
zzgl. € 3.42 Pfand

Bitburger Pils
je Kasten = 20 x 0,5 l /
24 x 0,33 l (1 l = € 1.20 / € 1.51),
zzgl. € 3.10 / € 3,42 Pfand

Diebels Alt
je Kasten = 20 x 0,5 l / 24 x
0,33 l (1 l = € 1.20 / € 1.51),
zzgl. € 3.10 / € 3.42 Pfand

Lorenz Crunchips oder
Nic Nacs
je 110 g – 150 g
Beutel
(1 kg =
ab € 7.40)

Landliebe
haltbare
Landmilch
3,8% / 1,5% Fett,
je 1 l Packung

Der Große Bauer
Joghurt
je 250 g / 225 g Becher
(1 kg = € 1.76 / € 1.96)

Jacobs Tassimo
je 8, 16 oder 21 Stück = 104
g – 268 g Beutel (1 kg = ab
€ 16.57)

Coca-Cola, Fanta,
Sprite
je 1,5 l Flasche
(1 l = € 0,79),
zzgl. € 0.25
Pfand

1,19 €

13,99 €

11,99 € 11,99 €

4,44 €0,44 €

1,11 €
1,11 €

6,99 €

Schinkenbraten/
Gulasch
je 1 kg

Putenschnitzel/
Gulasch
je 100 g

1,79 €

Spargelschinken
je 100 g

1,99 €

Kottenforster
Rollschinken
je 100 g

1,89 €1,99 €

Seelach-Loins
je 100 g

Gemeinschaft der Südstadt 1949 e.V.

Wir grüßen das
Königspaar und
wünschen allen

Schützen und Bürgern
schöne Festtage.



Wir arbeiten mit über 10 Leasing-Partnern
zusammen, darunter:

Wir machen die Abwicklung
so unkompliziert
wie möglich

Wir kennen die Besonderheiten
unserer Leasing-Partner genau
und beraten dich unabhängig

Große Bike-Auswahl −
von sportlich
bis komfortabel

Wir kümmern uns fachgerecht um
alle Reparaturen und Inspektionen
während der Leasingzeit

Über 4000 zufriedene
Leasing-Kunden

Wir haben 8 Jahre
Leasing-Erfahrung

Wir helfen dir die Geschäftsleitung zu überzeugen!
Kontaktiere uns unter: info@birkenstock-zweirad.de
oder sprich’ uns einfach im Geschäft an.

DEIN BETRIEB
MACHT NOCH
NICHT MIT?

PROFITIERE VON UNSERER
LEASING-STÄRKE!

Vom 4. bis 21. Juni 2025

Bosch Performance Line Smart
System Antrieb mit 85 Nm,

750 Wh Akku, Shimano Deore
Linkglide 10-Gang Schaltung,

Tektro hydr. Scheibenbremsen,
Suntour Luftfedergabel

E-TREKKING-BIKE 28”
QUADRIGA CX10 LG

€€ 44994499**

3 7 9 8
ca.15% SPARVORTEIL***

ca.74.75€**

LEASING-RATE
MONATLICHE

€€ 53995399**

4 5 9 8
ca.15% SPARVORTEIL***

ca.88.73€**

LEASING-RATE
MONATLICHE

Bosch Performance Line Smart
System Antrieb mit 75 Nm,

625 Wh Akku, Shimano 9-Gang
Schaltung, Tektro hydr.

Scheibenbremsen,
Suntour Federgabel

E-TREKKING-BIKE 28”
SOLERO EVO 9

€€ 32993299**

2 2 9 8
ca.30% SPARVORTEIL***

ca.50.10€**

LEASING-RATE
MONATLICHE

Shimano EP6 Antrieb mit 85 Nm,
630 Wh Akku, Sram SX Eagle
12-Gang Schaltung, Shimano

hydr. Scheibenbremsen,
Schwalbe Super Moto-X

Reifen

E-TREKKING-BIKE 27,5”
GRAND TOURER GT3

€€46994699**

2 9 9 8
ca.36% SPARVORTEIL***

ca.61.67€**

LEASING-RATE
MONATLICHE

Bosch Performance Line Gen 3 An-
trieb mit 65 Nm, 500 Wh Akku,

stufenlose Enviolo Nabenschaltung,
wartungsarmer Riemenantrieb,
Tektro hydr. Scheibenbremsen,

Schwalbe Big Ben Plus
Bereifung

E-CARGO-BIKE 20/26”
TRANSPORTER 85 VARIO

€€67896789**

5 9 9 9
ca.12% SPARVORTEIL***

ca.113.03€**

LEASING-RATE
MONATLICHE

Bosch Active Line Plus Antrieb
mit 50 Nm, 500 Wh Akku,
Shimano 5-Gang Naben-
schaltung mit Rücktritt,

Shimano hydr. Scheiben-
bremsen, Schwalbe

Pick up Bereifung

E-FALTRAD 20”
UPSTREET2 5.41R

€€ 46994699**

3 6 8 8
ca.21% SPARVORTEIL***

ca.72.97€**

LEASING-RATE
MONATLICHE

FACHMARKT

Birkenstock GmbH | Moselstr. 15 | 41464 Neuss | Tel. 02131 - 45588 | Öffnungszeiten: Montag geschlossen, Di – Fr 9.30 – 18.30 Uhr, Sa 9.30 – 15.00 Uhr | info@birkenstock-zweirad.de

Neue Öffnungszeiten!Angebote gültig bis: 21.06.2025. *UVP des Herstellers. Irrtümer vorbehalten. Keine Haftung für Druckfehler. **Nettobelastung für Arbeitnehmer. Berechnung basierend auf LEASE A BIKE: Arbeitnehmer mit 3000.- € Gehalt
(brutto), Steuerklasse 1, kinderlos, Kirchensteuerpflicht, 1,6 KV-Zusatzbeitrag, Unternehmen vorsteuerabzugsberechtigt, NRW, Versicherungspaket: Premium. ***Ersparnis gegenüber Direktkauf.

Bei den Leasing-Profis vom Radfachmarkt Birkenstock

LEASING
WOCHEN

Bosch Performance Line CX Antrieb mit 85 Nm, 750 Wh Akku,
Sram SX Eagle 12-Gang Schaltung, RockShox 35 Silver Federgabel
mit 160 mm Federweg, Suntour Tri-Air Hinterbaudämpfer, Shimano
hydraulische Scheibenbremsen, Schwalbe Nobby Nic Bereifung

E-FULLY 27”/29” MACINA KAPOHO 7973

Bosch Performance
Line CX Antrieb

UNSER
TOP-ANGEBOT

€€ 52995299**

3 8 9 8
ca.77.38€**

LEASING-RATE
MONATLICHE

SPARVORTEIL
ca.26%

Yamaha PW-ST Antrieb mit 70 Nm, 500 Wh Akku,
Tektro 9-Gang Schaltung, vollgefedertes Fahrwerk mit 130 mm
Federweg, Tektro hydraulische Scheibenbremsen,
Continental Cross King Bereifung

E-FULLY 29” FULLRAY 130E 5.0

Yamaha PW-ST
Antrieb

UNSER
TOP-ANGEBOT

€€ 36993699**

2 8 9 8
ca.61.02€**

LEASING-RATE
MONATLICHE

SPARVORTEIL
ca.21%

www.birkenstock-zweirad.de

750 Wh
Akku

500 Wh
Akku

Panasonic GX Ultimate FIT
Antrieb mit 90 Nm, 750 Wh Akku,

Shimano Deore Linkglide
10-Gang Schaltung, Shimano

hydr. Scheibenbremsen,
Suntour Federgabel

TREKKING-BIKE 29”
UPSTREET 7.12 XC

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!
ACHTUNG!
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Grevenbroich. Der Vortrag von Michael Krützen bei den „Grü-
nen“ über die Lage der Delfine hat viele Zuhörer begeistert. Eine 
Wiederholung ist geplant. Der Bürgermeister gehörte auch zu 
den Besuchern. Am Dienstag waren die beiden Referenten der 
Ausstellung „80 Jahre Kriegsende in Grevenbroich“ zu Gast. Ste-
fan Rosellen und Stefan Faßbender thematisierten Grevenbroi-
cher Wahlergebnisse zwischen 1928 und 1938. Im zweiten Teil 
wurden einzelne Schicksale von Personen aller Opfergruppen 
dargestellt. Hier nun die weiteren Angebote: Am 11. Juni um 19 
Uhr ist ein Vortrag : „Slowfood Deutschland“ geplant. Inhaltlich 
beschäftigt sich der Vortrag mit der Umsetzung eines sozial und 
ökologisch verantwortungsvollen Lebensmittelsystems Am 14. 
Juni wird ab 14 Uhr wieder mit Kindern gebastelt. Alle Ange-
bote finden in der Geschäftsstelle am Steinweg statt und sind 
kostenfrei.

Von Delfinen & Slowfood

Betreff: „Horror an der Kreu-
zung am „Hammerwerk“, 
Deutsch-Ritter-Allee, Berg-
heimer Straße“
Seit einigen Jahren erleben 
die Verkehrsteilnehmer an der 
Kreuzung am „Hammerwerk“, 
Deutsch-Ritter-Allee, Berg-
heimer Straße ein Phänomen.
Wenn der Bahnübergang an 
der Bergheimer Straße wegen 
eines fahrenden Zuges ge-
schlossen wird, wird an dieser 
Kreuzung der gesamte Straßen-
verkehr lahmgelegt.
In der Regel können die Stra-
ßenverkehrsteilnehmer bis zu 
den abgelassenen Schranken 
beziehungsweise der roten 
Ampel vorfahren.
Hier nicht.
Es geht nirgends mehr voran 
– in jegliche Richtungen – 
obwohl der Bahnübergang 

schätzungsweise 50 Meter 
von der Kreuzung entfernt ist. 
Alle müssen warten, inklusive 
Fußgänger.
Auch die, die gar nicht in die 
Richtung des Bahnübergangs 
fahren oder gehen wollen. Was 
ist der Grund?
Die Straßenverkehrsteilnehmer 
verstehen es nicht.
Man sollte ein Mal messen 
welchen Einfluss das Warten 
auf die Luftverschmutzung 
hat, welchen Zeitverlust und 
welche Kosten diese Situation 
etliche Male am Tag verur-
sacht.
Mit der Technik von heute 
kann man den Straßenverkehr 
an dieser Kreuzung vermutlich 
besser regeln.

 Peter Klahr
 (per Mail)

Meine Meinung

Bedburg. In Bedburg gibt es 
am Pfingstwochenende ein 
buntes Programm. So findet 
bis zum 10. Juni das traditio-
nelle Pfingstschützenfest der 
„St. Sebastianus“-Bruderschaft 
Bedburg statt. Zusätzlich laden 
die Geschäfte in der Bedburger 
Innenstadt von 13 bis 18 Uhr 
zum verkaufsoffenen Pfingst-
montag ein, bereits ab 11 Uhr 
wird es auch einen Trödel-
markt in der City geben.
Aus diesem Grund sind am 
9. Juni von 7 Uhr bis 21 Uhr 
Teile der Bedburger Innenstadt 
gesperrt. Die Sperrung betrifft 
den Bereich der Graf-Salm-
Straße ab der Einmündung 
Arnold-Freund-Straße bis kurz 

vor den Parkplatz am Kölner 
Platz auf der Friedrich-Wil-
helm-Straße.
Für den Zeitraum der Voll-
sperrung können die Halte-
stellen „Bedburg Rathaus“ und 
„Bedburg Internatsplatz“ nicht 
angefahren werden. In dieser 
Zeit fungiert die Haltestelle 
„Bedburg Kölner Platz“ als 
zentrale Ersatzhaltestelle.
Im Rahmen des Pfingstschüt-
zenfestes kommt es zudem bis 
Donnerstag zur Einrichtung 
von mehreren Haltverbots-
zonen in der Innenstadt. Infos 
dazu gibt es auf der Homepage 
der Stadt Bedburg unter www.
bedburg.de im Bereich „Sper-
rungen und Umleitungen“.

Schützenfest und ein
verkaufsoffener Montag

Eckum. Die CDU-Fraktion in 
Rokis Rat von der Verwaltung 
einen aktuellen Sachstand 
zum Reitwegekonzept der Ge-
meinde. Da der nächste Bau-
ausschuss erst Ende August 
tagt, hat die CDU eine schrift-
liche Anfrage an Bürgermeister 
Mertens gerichtet.
Bereits in der Ausschuss-
sitzung am 2. September 
2022 wurde mitgeteilt, dass 
zu mehreren Fragestellun-
gen im Zusammenhang mit 
dem Reitwegekonzept noch 
keine Lösungen vorlägen, der 
Ausschuss jedoch fortlaufend 
informiert werde. In der Folge 
hieß es am 25. Mai 2023, dass 
noch Grundstücksfragen zu 
klären seien. Seither ist in den 
vorliegenden Unterlagen je-
doch kein weiterer Fortschritt 
dokumentiert.

„Gerade weil zu Beginn des 
Projekts eine Vorstellung des 
Detailkonzepts vor der Reali-
sierung zugesagt wurde, ist es 
für uns nicht nachvollziehbar, 
dass es seit über einem Jahr 
keine konkreten Informatio-
nen mehr gibt“, erklärt Gabi 
Paulus, Vorsitzende der CDU-
Fraktion.
Die CDU-Fraktion sieht außer-
dem konkreten Abstimmungs-
bedarf an zwei Stellen im Ge-
meindegebiet: An der L 69 bei 
Ramrath im Hinblick auf die 
geplante gemeinsame Nutzung 
des Bahndamms als Rad- und 
Reitweg sowie bei der mög-
lichen Neuanlage eines Weges 
in derselben Höhe, obwohl 
in der Nähe ein vorhandener 
Weg genutzt werden könnte. 
Die CDU fordert, zeitnah den 
aktuellen Stand zu hören.

CDU sauer: Bei den 
Reitwegen tut sich nichts

Die Beamten der „Direktion 
Gefahrenabwehr und Einsatz“ 
– kurz „GE“ genannt – sind 
für viele die „Gesichter der 
Polizei“, sind es doch sie, die 
im Streifenwagen sitzen oder 
bei Notfällen oder Unfällen am 
Ort des Geschehens sind. Ein 
abwechslungsreicher, vielseiti-
ger und nicht zuletzt riskanter 
Berufsalltag, der eine starke 
Führungsetage braucht. Bei der 
Direktion GE der Kreis-Poli-
zeibehörde hat sich jüngst viel 
verändert. 

Grevenbroich. So ist nicht nur 
Polizeidirektor Georg Lehnen 
noch recht neu auf seinem 
Posten als Abteilungsleiter der 
Polizei, sondern auch die Posi-
tionen der Leitung der Direktion 
GE, der Leitung der Neusser 
Wache und der Leitung des 
Neusser Bezirksdienstes haben 
neue Gesichter bekommen, die 

Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke in seiner Funktion als Leiter 
der Kreis-Polizeibehörde jüngst 
vorstellte.
Polizeioberrätin Aylin Sözen 
übernahm jetzt offiziell die 
Leitung der Direktion GE von 
Georg Lehnen, der inzwischen 
Abteilungsleiter ist. Die 41-Jäh-
rige ist neu im Kreis, hat aber 
dennoch schon jahrelange 
Erfahrung im Gepäck. Haupt-
sächlich war sie in Duisburg 
– wo sie 2002 ihre Ausbildung 
begann – und Krefeld tätig, sam-
melte Erfahrung im Wach- und 
Wechseldienst und der Hundert-
schaft. 2014 wechselte sie in den 
höheren Dienst und übernahm 
Führungsaufgaben. Besonders 
spannend: „Von April 2021 bis 
Juli 2022 war ich im Rahmen 
der Rechtsstaatlichkeitsmission 
der Europäischen Union im 
Kosovo.“ Sözen ist verheiratet 
und lebt in Krefeld. In ihrer Frei-

zeit engagiert sie sich sozial und 
treibt Sport. Trotz ihrer Reise-
lust – sie reist viel und gern, aber 
selten zwei Mal an den selben 
Ort – und der kurzen Entfer-
nung hatte sie den Rhein-Kreis 
vor ihrem Dienstantritt vor neun 
Wochen noch nie besucht. „Also 
habe ich mich erst einmal mit 

der Gegend vertraut gemacht, 
alle Wachen besucht, mir die 
Region angesehen ... Beruflich 
betrachtet gab es hier bisher kei-
ne Überraschungen, die Themen 
sind die gleichen wie in Krefeld 
und Duisburg. Nur die Schüt-
zenfeste, die sind noch neu für 
mich“, erzählt die 41-Jährige.

Der Landrat freut sich mit den 
neuen Führungspersonen. Und 
bald kommt auch wieder Nach-
schub, wenn im September die 
neue Generation Beamter ihren 
Dienst bei der Kreis-Polizeibe-
hörde antritt. „Im vergangenen 
Jahr haben wir so viele junge 
Polizisten wie noch nie dazu be-
kommen. 73 Stück – das macht 
etwa zehn Prozent der gesamten 
Behörde aus“, verrät Petrausch-
ke. Das sei zwar sehr schön, aber 
eben auch „eine riesige Aufgabe. 
Die neuen Kräfte müssen integ-
riert werden, den Kreis und ihre 
Aufgabenbereiche kennenlernen, 
dazu die Wechsel innerhalb der 
Führungsetage ...“, berichtet er 
von spannenden Monaten der 
Veränderung. Umso stolzer ist 
er, dass „die Sicherheit im Kreis 
auch während der vielen Neue-
rungen immer top gewährleistet 
war und ist!“
 Hanna Glinski

Neue Führung mit viel Erfahrung: 
Gefahrenabwehr in guten Händen

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke (rechts) stellt die neuen Ge-
sichter in der Führungsriege der Direktion Gefahrenabwehr und 
Einsatz der Kreis-Polizei vor: Polizeioberrätin Aylin Sözen, Erste 
Polizeihauptkommissarin Ilona Schliebs und Polizeihauptkom-
missar Christof Oppermann. Foto: Hanna Glinski

Ab einem Auftragswert
von 5.000,-

Ab einem Auftragswert
von 7.500,-

Ab einem Auftragswert
von 10.000,-

500€
Ab einem Auftragswert

von 15.000,-
GESCHENKT!2) GESCHENKT!2) GESCHENKT!2) GESCHENKT!2)GESCHENKT! GESCHENKT! GESCHENKT! GESCHENKT!

J A H R E

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld, Hülser Str. 300︱Neuss, Theodor-Heuss-Platz 15

750€ 1.000€ 1.500€
ZUSÄTZLICHE KÜCHENPRÄMIEN

44%%
AufMÖBEL,

Küchen, Matratzen & Teppiche1)

AB SOFORT
UND NUR FÜR
KURZE ZEIT

Topfset in Höhe
von 499,99 € UVP*

GRATIS3)GRATIS3)

1)Gültignur fürNeuaufträge vonMöbeln,Küchen,MatratzenundTeppichenbis zum21.06.2025.AusgenommensindArtikel derMarkenAeris,Astra,Erpo,Henders&Hazel,Bert Plantagie,Joop,KareDesign,NaturPur,Musterring,Rolf Benz,SchönerWohnen,Set one,Stressless,RUFundTempur sowiebereits reduzierte
Ware,Artikel aus der design collection oder in unserenHäusern als „Best- undTiefpreis“ gekennzeichneteArtikel.Nicht kombinierbarmit anderenAktionen.2)Gültig nur für Neuaufträge von freigeplanten Küchen bis zum21.06.2025.Ausgenommen sind reduzierte Küchen.NachAbschluss des Kaufvertrageswird die
Prämie direktmit der Kaufsumme verrechnet. Keine Barauszahlungmöglich. Prämien nichtmiteinander kombinierbar.3) Gültig nur für Neuaufträge von freigeplanten Küchen bis zum21.06.2025.*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.
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Der Bauverein Grevenbroich   gegründet im Jahr 1925

Vertreten durch Vorstand  Petra Heller und Sven Möller
Aufsichtsratsvorsitzender  Manfred Franck

Mitarbeiteranzahl  29 (Stand Mai 2025)
Wohnungen  1.717 
 108.818 Quadratmeter (Stand Mai 2025)
Gewerbeeinheiten  11
 1.887 Quadratmeter (Stand Mai 2025)
Mitglieder  2.200 (Stand März 2025)
jährliches Investment  rund Millionen Euro
 (Stand Mai 2025)
Bilanzvolumen  rund 106 Millionen Euro
 (Stand 2024)
Eigenkapital  rund 40 Millionen Euro
 (Stand 2024)
Durchschnittlicher Mietpreis  rund 6,70 Euro je Quadratmeter
 (Stand 2024)
Leerstandsquote  1,00 Prozent (Stand 2024)

Tochterunternehmen  REWO GmbH
 (Wohnungsverwaltung, Maklertätigkeit, Stromvermarktung)

Zahlen, Daten, Fakten
untermauern die Stärke

Ein Jahrhundert als größter 
Wohnungsversorger der Stadt: 
Der „Bauverein Grevenbroich“ 
feiert seinen 100. Geburtstag 
– und lädt alle Menschen aus 
Grevenbroich und Umgebung 
herzlich ein, dieses besondere 
Jubiläum gemeinsam zu feiern. 

Grevenbroich. Seit 1925 sorgt 
die Genossenschaft mit rund 
1.700 Wohnungen dafür, dass 
viele Menschen in Greven-
broich bezahlbaren und sicheren 
Wohnraum finden – ein wichti-
ger Beitrag zur Lebensqualität in 
unserer Stadt.
Der Bauverein bedankt sich nun 
für langjährige Treue, Gemein-
schaftssinn und zuverlässige 
Zusammenarbeit – mit einem 
großen Sommerfest auf der 
Stadtparkinsel am 14. Juni. Auf 
die Besucher wartet ein buntes 
Programm für die ganze Fami-
lie, mit TV-Kinderstar Volker 
Rosin, der 
Cover-Band 
„Papaz Finest“ 
aus Bonn, 
leckerem 
Streetfood und 
jeder Menge 
guter Laune.
Es erwartet die 
Besucher ein 
fantastischer 
Familientag: 
Der Bauverein 
feiert seinen 
100. Geburts-
tag und lädt alle 
Grevenbroicher 
zum großen Sommerfest ein.
„Wir freuen uns auf einen 
sonnigen Tag mit vielen hundert 

Grevenbroichern, die dieses tolle 
Jubiläum gerne mit uns feiern 
möchten“, sagen die beiden 
Bauvereins-Vorstände Petra 
Heller und Sven Möller, „die 
Planungen laufen schon seit fast 
anderthalb Jahren.“
Das Programm lässt keine 
Wünsche offen: Highlight für 
alle Eltern und Kinder ist der 
Auftritt von Fernseh-Star Volker 
Rosin, der all seine Hits aus 
dem „KIKA“ mit auf den großen 
Platz zwischen der Bücherei 
und dem Auerbachhaus bringt. 
„Von KIKA-Tanzalarm, dem Lied 
über mich bis hin zum Gorilla 
mit der Sonnenbrille wird alles 
dabei sein“, verspricht Rosin, der 
45 Minuten lang auf der großen 
Showbühne stehen wird.
Durch das Programm führt 
Radio-Moderator Marc Pesch, 
der mit seiner Agentur das 
Sommerfest für den Bauverein 
organisiert hat. 

„Abends ab 18 Uhr haben wir 
mit der Formation ,Papaz Finest’ 
eine Top-Cover-Band verpflich-

ten können“, freuen sich Petra 
Heller und Sven Möller, „die 
Band hat bereits bei Großevents 
wie dem Handball-Champions-
League-Finale in der Lanxess-
Arena in Köln gespielt.“
Die Grevenbroicher kennen „Pa-

paz Finest“ ebenfalls vom Auf-
tritt vor zwei Jahren bei „Erft in 
Flammen“ am „Alten Schloss“. 
„Das sollte sich niemand entge-
hen lassen“, empfiehlt Organisa-
tor Marc Pesch, „bis 22 Uhr wird 
auf der Stadtparkinsel gefeiert.“

Neben Musik und Moderation 
dürfen sich die Besucher auch 
auf viele weitere Attraktionen 
für die ganze Familie freuen. 
Aus Hannover kommt der „Cra-
zy Jungle“, ein etwa 15 Meter 
langes Spielmodul mit vielen 
Kinder-Highlights. So gibt es für 
die ganz Kleinen ein Bällebad 
und für die etwas Größeren 
einen „Adrenalin-Jump“, eine 
Kletterwand und ein Dschungel-
Labyrinth.
Ebenfalls mit dabei: Eine große 
Hüpfburg und eine Kindereisen-
bahn, obendrein können sich die 
Kinder kostenlos beim Kinder-
schminken verschönern lassen.
Auch für Essen und kalte Ge-
tränke ist reichlich gesorgt – zu 
familienfreundlichen Preisen, 
die an die guten alten Zeiten 
erinnern. Die Getränke sind zu 
moderaten Preisen erhältlich, 
nur Wein und Longdrinks kosten 
etwas mehr. Auch die Streetfood-
Trucks bieten Speisen zu fairen 
Konditionen an. Für die kleinen 
und großen Gäste gibt es eine 
Vielzahl an Gerichten – von klas-
sischen Imbissen bis zu speziel-
len Leckereien. Waffeln und Eis 
werden ebenfalls zu Jubiläums-
preisen angeboten.
„Das ist ein tolles Gesamtpa-
ket“, sagen die beiden Bauver-
eins-Vorstände, „wir rechnen 
entsprechend mit einem großen 
Zulauf.“
Der Eintritt zum „Greven-
broicher Sommerfest“ auf der 
Stadtparkinsel ist frei – Start am 
nächsten Samstag ist um 15 Uhr, 
Parkplätze stehen imgesamten 
Innenstadtbereich zur Verfü-
gung.

Riesenparty mit Live-Band, TV-Star 
Volker Rosin und hunderten Gästen

Die beiden Bauvereins-Vorstände Petra Heller und Sven Möller 
zusammen mit Party-Macher Marc Pesch. Links: Volker Rosin 
bei einem früheren Auftritt auf dem Marktplatz.  Fotos: MP.

Der Bauverein feiert runden Geburtstag: Bezahlbares Wohnen in der Stadt

Grevenbroich. „Ein solches 
Jubiläum ist nicht nur ein 
Meilenstein, sondern auch 
ein Zeichen für die Beständig-
keit und den großen Wert, 
den diese Genossenschaft für 
unsere Stadt darstellt. Seit der 
Gründung im Jahr 1925 hat der 
Bauverein eine herausragende 
Rolle bei der Bereitstellung von 
Wohnraum gespielt – und das 

in einer Zeit, in der bezahlbares 
Wohnen wichtiger ist denn je“, 
schreibt Bürgermeister Klaus 
Krützen in seinem Grußwort 
in der Festschrift zum 100. des 
Bauvereins.
Und er fügt an: „Der Bau von 
bezahlbarem Wohnraum ist 
kein Luxus, sondern eine Not-
wendigkeit, die immer mehr an 
Bedeutung gewinnt.“

„Was den Bauverein Greven-
broich besonders auszeichnet, 
ist sein Engagement für die Ge-
meinschaft. Die Genossenschaft 
stellt nicht nur Wohnraum zur 
Verfügung, sondern setzt sich 
für ein soziales Miteinander 
ein. Die 2.112 Mitglieder stehen 
im Mittelpunkt, und das Prin-
zip der Genossenschaft ,Sicher 
wohnen. Ein Leben lang.‘ wird 

hier jeden Tag gelebt. Mit der 
Förderung des gemeinschaft-
lichen Wohnens und dem 
Fokus auf die Bedürfnisse der 
Mitglieder ist der Bauverein ein 
wichtiger Akteur für den sozia-
len Zusammenhalt in unserer 
Stadt“, macht der erster Bürger 
der Schloss-Stadt mit großem 
Nachdruck in seinem Grußwort 
deutlich.

„Sicher wohnen. Ein Leben lang.“ ist mehr als Slogan,
es wird Tag für Tag gelebt. Seit hundert Jahren.

Grevenbroicher Sommerfest Samstag, 14.6.25 von 15-22 Uhr – Stadtparkinsel

für den Rhein-Kreis Neuss (außer der Stadt Neuss) als
Basis- oder Komfortpaket

Damit Sie länger in Ihrer vertrauten
Umgebung leben können.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Für weitere Informationen, einfach den QR Code scannen.
DRK-Kreisverband Grevenbroich e.V.
Tel. 02181 6500-12
hausnotruf@drk-grevenbroich.de
www.drk-grevenbroich.de

Hausnotruf

Jetzt NEU: Hochwertige Wohnaccessoires in unseren Ausstellungsräumen.Hochwertige Wohnaccessoires in unseren Ausstellungsräumen.

BAUVEREIN GREVENBROICH eG

Wir laden ein zum
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Betreff: „Müssen die Jugend-
lichen das Niemandsland 
räumen?“; 12. April
und
„Kommt ein Deal mit dem Ju-
gendamt zustande?“; 30. Mai
Bezugnehmend zu Ihren Zei-
tungsberichten (...) möchte ich 
aus Sicht als betroffener An-
wohner Sie darauf hinweisen, 
dass Sie leider sehr einseitig 
und nicht die ganze Wahrheit 
berichten. 
Es handelt sich hier um eine 
im Bebauungsplan ausgewie-
sene Grünfläche. Sie ist weder 
als Spielplatz noch BMX-Ge-
lände beschrieben. Also, das 
ist kein Niemandsland und ist 
Eigentum der Stadt Greven-
broich.
Ihre Berichterstattung ist nur 
aus Sicht der Jugendlichen, 

aber über diesen Zustand 
haben Sie leider nicht mit 
den betroffen Anwohnern ge-
sprochen, die dem ständigem 
Lärmpegel jeden Nachmittag, 
auch an Feier- und Sonntagen 
ausgesetzt sind.  
Sie sollten sich über die 
genaueren Umstände, Schnitt-
arbeiten an Bäumen und 
Sträuchern sowie Müllan-
sammlungen einen Eindruck 
verschaffen. 
Ich fordere Sie hiermit auf, mit 
den betroffenen Anwohnern 
eine Ortsbegehung zu termi-
nieren, um den Sachverhalt 
von allen Seiten darzustellen. 
 Ulrich Häming 
 (per Mail) 

Anmerkung der Redaktion: 
Letzteres machen wir gerne.

Meine Meinung

Mitgemailte Beweisfotos: Es wurden doch Äste abgeschnitten 
und Müll hinterlassen.

Langwaden. Das traditionelle Pokalschießen der Kirmesgesell-
schaft „Einigkeit“ Langwaden wurde bei strahlendem Sonnen-
schein ausgetragen. Im Vorjahr noch knapp geschlagen konnten 
sich diesmal die Damen der „Pferdefreunde Langwaden“ in 
der Mannschaftswertung den Sieg sichern. Auf den Plätzen 2 
und 3 landeten der Marinezug „Blaue Jungs“ und der Jägerzug 
„Eichenlaub“. Den Titel des besten Gastschützen sicherte sich 
niemand geringeres als Kronprinzessin Stefanie Bilstein, die 
nach drei Runden und zwei perfekten 30er Wertungen am Ende 
88 Ringe für sich verbuchen konnte und damit gar die höchste 
Punktzahl des Tages erzielte. Der beste Einzelschütze konnte 
nämlich „nur“ 87 Ringe erzielen und war mit Vanessa Weikum 
genauer gesagt eine Schützin. Auf Platz zwei landete mit Verena 
Schlüter die zweite Amazone. Im Anschluss an das Pokalschie-
ßen wurde erstmalig das Hahnenkönigsschießen der Kirmes-
gesellschaft ausgetragen. Fand sich für das Amt des „großen“ 
Hahnenkronprinzen leider noch kein Bewerber, konnte sich 
Marius Schmitz zum zweiten mal die Würde des Junghahnen-
kronprinzen sichern (Foto). Frisch verheiratet und auf dem 
Sprung zum Kapellener Schützenfest, wo er im Tambourcorps 
mitmarschiert, setzte er sich gegen Mitbewerber Viktor Ruppel 
durch und ist damit der erste in der Geschichte der Kirmes-
gesellschaft, der einen Holzhahn von der Stange holte. Witzige 
Anekdote zum Abschluss: Seine Kronprinzessin und Ehefrau 
Dascha nahm ebenfalls als Gastschützin am Pokalschießen teil 
und erreichte – natürlich – sechs Ringe mehr als ihr Ehemann.

Volle Frauen-Power
und der erste Holzhahn

Rommerskirchen. Die regel-
mäßige Überprüfung der Ver-
kehrssicherheit von Bäumen 
ist ein zentrales Element der 
kommunalen Verantwortung 
für die öffentliche Sicherheit. 
Bürgermeister Dr. Martin 
Mertens, Tiefbauamtsleiter 
Rudolf Reimert und seine Stell-
vertreterin Anna Trundelberg 
informiertenin dieser Woche 
im Umwelt-Ausschuss.
Da die Gemeinde selbst nicht 
über entsprechendes Fach-
personal verfügt, wurde die 
Beauftragung einer externen, 
zertifizierten Sachverständi-
gen beschlossen. Insgesamt 
wurden 1.454 Bäume im 
Gemeindegebiet geprüft. Etwa 
100 weitere Bäume bedürfen 
aufgrund ihres Zustands einer 

zweiten, vertieften Kontrolle. 
In Einzelfällen wird zudem ein 
erweitertes Gutachten erstellt, 
um über geeignete Maßnah-
men entscheiden zu können.
Größere Maßnahmen – 
darunter Totholzbeseitigung, 
Wiederherstellung des Licht-
raumprofils oder Fällungen – 
betreffen in diesem Jahr rund 
308 Bäume. Die Umsetzung 
erfolgt schrittweise. Die Kosten 
für die Baumprüfung und 
Gutachtenerstellung belaufen 
sich jährlich auf etwa 11.000 
Euro. Für die Baumpflege 
fielen im Jahr 2024 Kosten in 
Höhe von rund 80.000 Euro 
an. Aufgrund des verringerten 
Pflegebedarfs – rund 50 Bäu-
me weniger – dürfte es billiger 
werden

Geld und Gutachten
für sichere Bäume

Grevenbroich. Es war ein 
Wiedersehen voller Freude 
und Emotionen: An „Christi 
Himmelfahrt“ öffnete Greven-
broich erneut seine Tore für 
Mitglieder und Gäste aus der 
französischen Partnerstadt St. 
Chamond. Die seit nunmehr 44 
Jahren bestehende Städtepartner-
schaft bewies einmal mehr ihre 
Lebendigkeit und Bedeutung für 
die Völkerverständigung.
Die deutschen Gastgeber vom 
Partnerschaftsverein hatten 
keine Mühen gescheut, um 
ihren Gästen einen herzlichen 
Empfang zu bereiten. Den Auf-
takt bildete ein stimmungsvoller 
Apéritiv im „Haus Hartmann“, 
bei dem sich alte Bekannte 
umarmten und neue Gesichter 
neugierig begrüßt wurden. Ganz 
im Sinne der Tradition wurden 
die „Chamonesen“ nicht in 
Hotels, sondern in Gastfamilien 
untergebracht. Luise Coenen, 

die langjährige Vorsitzende des 
Partnerschaftsvereins, schmun-
zelt: „Das ist ja auch keine 
touristische Reise! Wir unter-
stützen die Städtepartnerschaft 
zwischen Grevenbroich und St. 
Chamond. Das heißt, Franzosen 
und Deutschen ist es völlig egal, 
ob sie die jeweilige Sprache 
sprechen. Die Menschen öffnen 
ihre Wohnungen und Herzen, 
sie entfliehen dem tagtäglichen 
Einerlei und wagen für drei Tage 
eine Beziehung miteinander. Das 
ist toll und man möchte diese 
Erfahrung nicht missen.“
Der Freitag stand ganz im 
Zeichen eines informativen 
Ausflugs nach Koblenz. Bei einer 
Stadtführung und einer Boots-
fahrt tauchten Deutsche und 
Franzosen gemeinsam in ihre 
Geschichte ein. Sonnenschein 
und gute Laune, gepaart mit 
einer zünftigen Stärkung, trugen 
zu einem unvergesslichen Tag 

bei. Nach diesem ereignisreichen 
Tag klang der Abend bei ge-
meinsamen Abendessen in den 
Familien aus.
Der Höhepunkt des Besuchs war 
der Abschiedsabend im Kloster 
Langwaden. Mit hochrangigen 
Vertretern beider Städte wurde 
eine wunderschöne Feier be-

gangen, die 44 Jahre lebendige 
Städtepartnerschaft würdigte.
Mit Standing Ovations wurden 
die Feuerwehrleute gefeiert, 
die in St. Chamond durch ihre 
Teilnahme am dortigen „Urban 
Trail“ – in voller Montur – 
großen Eindruck hinterlassen 
hatten.

„Die Menschen öffnen ihre 
Wohnungen und Herzen“

Grevenbroich empfängt Freunde aus Saint-Chamond.

Eckum. Die CDU-Fraktion 
in Rommerskirchen fordert 
mehr Transparenz beim 
Einsatz externer Berater, 
Gutachter und Dienstleister 
durch die Gemeindeverwal-
tung.
In einem Antrag fordert 
sie eine Übersicht über alle 
entsprechenden Aufträge 
der Haushaltsjahre 2022 bis 
2025.
Die Behandlung soll – so-
weit rechtlich möglich – im 
öffentlichen Teil der nächs-
ten Ratssitzung erfolgen.
Auch aktuelle oder geplante 
Verträge sollen, soweit zu-
lässig, offengelegt werden, 
fordert die CDU.
„Unser Ziel ist eine sachliche 
Grundlage für die politische 
Bewertung von Notwendig-
keit und Wirtschaftlichkeit 
solcher Maßnahmen“, so 
Paulus. „Transparenz ist 
gerade in finanziell heraus-
fordernden Zeiten unerläss-
lich.“
 -ekG.

Was kosten all‘
die Berater?

4400%%1100%%++
AUF MÖBEL, KÜCHEN, MATRATZEN

UND TEPPICHE1)

1) Gültig für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen am 07.06.2025, in unserem Wohnkaufhaus in Mönchengladbach. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Bretz, Biohort, Bordini, Decker, Erpo, Hartman-Outdoor, Henders&Hazel, Bert Plantagie,
Mobitec, Joop, Kare Design, NaturPur, Jab-Anstoetz, Leonardo, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, rom1961, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK undWalden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best- und
Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 2) Gültig nur für Neuaufträge von Haushaltswaren, Deko-Accessoires, Heimtextilien, Leuchten und Bildern am 07.06.2025 im
Schaffrath Wohnkaufhaus in Mönchengladbach. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. In unseren Prospekten beworbene Ware ist im Aktionszeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektro-
geräte. Nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop und Schaffrath Onlineshop.

MÖNCHENGLADBACH Theodor-Heuss-Straße 99

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

Nur bei SCHAFFRATH in Mönchengladbach

11-18 Uhr11-1

07.
NUR HEUTE

Juni

AUF FAST ALLES AUS DEN BEREICHEN: HEIM-
TEXTILIEN, HAUSHALTSWAREN, DEKO-ARTIKEL,

LEUCHTEN UND BILDER!2)

PACK DIE
TASCHE
VOLL!VOLL!1515%%

AUCH IM UND IM

Auch auf
REDUZIERTE
ARTIKEL und

BESTE
MARKEN!

Alles rund um's Thema
Caravan und Wohnmobil...

Kletterspaß für
Groß & Klein

Neueste
Radtrends...

OUTDOOR DAYSOUTDOOR DAYS

...und vieles mehr!



Eigentlich schreiben Dennis 
Beitzel und CJ Schäfers gemein-
sam Mystery-Kinderbücher und 
Mystery-Comics. Irgendwann 
kam das Thema Frauenfußball 
auf (wir berichteten). Aus dem 
Thema wurde ein Comic. Zu 
dem Comic kam ein Spiel. Und 
um das Spiel wurde ein großer 
Charity-Event gestrickt (wir be-
richteten).

Neuenhausen. Am kommenden 
Samstag ist es nun so weit. Der 
genaue Ablauf steht unten im 
Kasten. Zu den Ehrengästen 
zählen Angela Stein-Ulrich, 
stellvertretende Landrätin des 
Rhein-Kreises, Klaus Krützen, 
Bürgermeister und Schirmherr, 
sowie Mike Hanke, ehemaliger 
Nationalspieler.
Besonders stolz sind die beiden 
auf die Tombola, die den Spen-

dentopf für „Zartbitter“ weiter 
polstern soll: Sie ist mit über 300 
Preisen bestückt – und einige 
davon sind echte Highlights: 
ein signierter Ball der Aufstiegs-
mannschaft des 1. FC Köln, 
gespendet von der FC-Stiftung, 

ein komplettes Kindertrikot von 
„Borussia“ Mönchengladbach, 
ein signierter Ball mit Trikot 
von „Borussia“ Mönchenglad-
bach (mit persönlicher Signatur 
von Florian Neuhaus) und ein 
Kinder-Mountainbike (acht 

bis zehen Jahre) vom „Kleinen 
Radladen“ in Gustorf. Hinzu-
kommen beispielsweise hand-
signierte Bücher von Kabarettist 
Torsten Sträter.
Ein besonderes Highlight für 
Kinder: Am Veranstaltungstag 
wird das „Johanniter-Lese-
hund-Konzept“ vorgestellt – ein 
wunderbarer Ansatz, der Grund-
schulkindern hilft, ihre Lesekom-
petenz zu stärken und Ängste 
vor dem Vorlesen abzubauen, so 
Beitzel.
Und er fügt engagiert an: „Wir 
sind nach wie vor überzeugt: Bil-
dung, Aufklärung und Sport sind 
das beste Fundament für starke 
Kinder – und starke Kinder be-
deuten eine starke Zukunft – für 
uns alle. Was wir im Rahmen 
von ,Danies Goal’ an ehrenamt-
lichem Einsatz und Unterstüt-
zung erleben durften, macht uns 

sehr dankbar – und stolz. Dieses 
Projekt wäre ohne das Engage-
ment so vieler Menschen nicht 
möglich gewesen.“
Das Ziel ist klar definiert: 
Mindestens 400 Zuschauer und 
mindestens 2.500 Euro Spenden 
für „Zartbitter“.
„Der Eintritt ist kostenlos – aber 
wir würden uns natürlich über 
die ein oder andere Spende am 
,Zartbitter‘-Stand freuen“, sagt 
CJ Schäfers. Und so zeigt sich: 
„Danie’s Goal“ hat wohl doch 
seine Nische gefunden. Eine, die 
größer ist, als man dachte.
 -gpm.
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Die Damen-Mannschaft des 
FC Süd (links) freut sich auf 
ihren großen Einsatz. Gleiches 
gilt für den „Lesehund“ der 
„Johanniter“, der am Samstag 
vor Ort sein.

Ein großer Tag des Frauen-Fußballs
für den guten Zweck: „Starke Kids“
Am kommenden Samstag wird rund um die Südanlage so einiges geboten

Datum: 14. Juni 
Ort: Sportanlage Süd, Haupt-
straße 130 in Neunhausen 
Eintritt: Kein Eintritt Eine 
Spendenbox für „Zartbitter“ 
steht am „Zartbitter“-Stand

12 Uhr – Eröffnung des 
Events
Opening mit Musik
Begrüßung durch den Vor-
stand
Vorstellung des Projekts „Da-
nies Goal“ durch die Autoren 
Dennis Beitzel & CJ Schäfers 
sowie Illustratorin Jessica 
Kikisch und Vorstellung der 
Hauptfigur des Comics und 
ihrer Geschichte.
Vorstellung von „Zartbitter“ 
durch Dennis Beitzel
Gesang von Eliana Refghi: 
„Simply the Best“
Einzug der Mannschaften mit 
musikalischer Begleitung und 
Vorstellung der Teams.
12.30 bis 14.20 Uhr
U15-Blitzturnier
Teilnehmende Mädchen-
Mannschaften:
FC Grevenbroich-Süd U15
„Borussia“ Mönchengladbach 
U13
SC Grimlinghausen U15
Ehrung der Jugendmannschaf-
ten - Eliana Refghi Gesang 
(„Sara perche ti amo“)

Ab 12.30 Uhr: Rahmenpro-
gramm für Kinder & Fans
Tombola: Lose-Verkauf und 

Gewinnerziehung
Zeichenkurs mit Illustratorin 
Jessica Kikisch
Kinderschminken durch Early 
Birds
Apollo-Stand
Johanniter Lesehund
Hüpfburg
Dartscheiben-Fußball
Vorstellung Comic
„Sport by Icke“ (Sportfotograf)
Frauenfussball Info-Stand/
Bücherstand
Cafeteria, Grill und Getränke

14.30 bis 14.55 Uhr: Warm-up 
der Damenmannschaften
Teams:
FC Grevenbroich Süd Damen
„Fortuna“ Köln U17
Musikalische Untermalung:
Einlaufen und Aufwärmen

15,05 Uhr: Offizielle Eröffnung 
des Hauptspiels
Mannschaftsaufstellungen: 
Durchsage der Spielerinnen, 
Stimmungscheck
Live-Auftritt von Eliana Refghi 
mit „You’ll Never Walk Alone“
Einzug der Mannschaften mit 
Einlaufkinder und Luftballons
Seitenwahl und Übergabe der 
Danie-Figur

15.15 Uhr: Hauptspiel
FC Grevenbroich Süd Damen 
vs. „Fortuna“ Köln U17
17.30 Uhr: Abschluss
Dank an alle Teilnehmer, 
Unterstützer und Sponsoren

Ablaufplan „Apollo“-Charity-
Match & Comic-Präsentation

CJ Schäfers und Dennis Beitzel habe ihre Idee nicht nur umge-
setzt, sondern richtig groß gemacht.  Foto: -gpm.

Familien- & Erbrecht, Verkehrsrecht
Miet- & Arbeitsrecht

Telefon: 0 21 31 / 27 71 23
www.advokat-online.de

Charity-Event »Danies Goal« Samstag, 14. Juni 2025 - Sportanlage Süd

Mit Essen spielt man nicht.
Mit Kuchenideen schon.

Eine gute Küche lebt von guten Ideen. Und davon haben wir
eine ganze Menge. Mit umfassender und professioneller Pla-
nung verwirklichen wir gemeinsam mit Ihnen ideenreich Ihren
Küchentraum. Schauen Sie mal vorbei.

www.heiliger-kuechen.de

Weichselring 98
50765 Köln (Blumenberg)
Telefon 02 21 / 7 00 38 51
Telefax 02 21 / 7 00 38 52

..

Wenn ein geliebter Mensch stirbt,
wird das eigene Leben oft kom-
plett auf den Kopf gestellt. In die-
ser schwierigen Zeit braucht es oft
mehr als nur den eigenen Mut,
um diesen Verlust zu bewältigen.
Manchmal quälen dich scheinbar
unlösbare Fragen, deine Gedan-
ken kreisen immer wieder um das
gleiche Thema, du weißt nicht,
wie du nach dem Tod einer nahe-
stehenden Person weitermachen
sollst oder wie du deinen Kindern
erklärst, dass jemand gestorben
ist. Nicht immer können einem in
dieser Situation Familie und
Freunde helfen, und so kann es
hilfreich sein, sich Unterstützung
in Form von Familientrauerbeglei-
tung zu holen.
Das Zinnoberhaus in Dormagen
bietet die Räume, über alle Ge-
fühle offen zu sprechen, einen
Weg zu finden, die Trauer zu ver-
arbeiten oder auch kreativ ausdrü-
cken zu können. Jeder trauert
anders, und jeder benötigt in sei-
ner Trauer andere Dinge. Gemein-
sam helfen wir dir, den für dich
richtigen Weg zu finden, um wie-
der Hoffnung zu schöpfen. Wir
sind Ansprechpartner für trau-
ernde Familien – für Kinder, Ju-
gendliche, junge Erwachsene,
verwaiste Eltern bei einem Trau-
erfall oder auch bei einer lebens-
verkürzenden Diagnose.
Bei Einzelbegleitungen, Trauer-
gruppen oder verschiedenen An-
geboten findest du Menschen, die
dich auf diesem Weg begleiten.
Unsere Trauerbegleiterinnen sind
hier, um dir in dieser Zeit bei-
zustehen und dir Unterstützung
zu bieten, die über das Normale
hinausgeht. Am Sonntag, den 15.
Juni 2025 lädt das Zinnoberhaus

Dormagen herzlich zum Sommer-
fest von 14-18 Uhr ein – ein Tag
der Begegnung, des Austauschs
und des Miteinanders. Besucher-
innen und Besucher sind willkom-
men, das Haus kennenzulernen
und die Arbeit des Teams persön-
lich zu erleben. Es erwarten Sie
kreative Aktionen für Kinder und
Erwachsene. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Es gibt

Kaffee und Kuchen, einen Hot-
Dog-Station und Popcorn. Lernen
Sie uns kennen, Annette Höpfner,
Jessica Beitzel und das gesamte
Team vom Zinnoberhaus freuen
sich auf Ihren Besuch.
Adresse: Zinnoberhaus Dorma-
gen, Schillerstr. 11, 41539 Dor-
magen. Weitere Infos:
www.zinnoberhaus-
dormagen.de

Zinnoberhaus Dormagen - Familientrauerbegleitung

Sommerfest im Zinnoberhaus Dormagen
am Sonntag, 15. Juni 2025 von 14 bis 18 Uhr
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Anzeige

Letzte Ruhe unter Bäumen
Gerne beraten wir Sie zu den vielfältigen
Möglichkeiten im FriedWald.

Bestattungen Hüsgen,
Goethestraße 3d, 41539 Dormagen
Tel. 02133 – 46571
www.bestattungen-huesgen.de
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Widdeshoven/Ramrath. An den Pfingsttagen wird das Bruder-
schaftsfest vom Regiment aus Widdeshoven-Hoeningen und 
von den Schützenzügen aus Ramrath–Villau gefeiert. Das Fest 
beginnt morgen Abend ab 20 mit einem großen Pfingstball in 
der Schützenhalle in Widdeshoven. Der Höhepunkt des Bruder-
schaftsfestes ist dann am Pfingstmontag ein Hochamt, das um 9 
Uhr in der Pfarrkirche „St. Stephanus“ zu Hoeningen zelebriert 
wird. In der Messe erfolgt auch die Krönung des neuen Bruder-
schaftskönigs Bernd Koch und des neuen Bruderschaftsprinzen 
Niklas Jung (Fotos) mit Übergabe der Königsinsignien vom 
aktuell noch amtierenden Bruderschaftskönig Günther Pütz und 
vom noch amtierenden Bruderschaftsprinzessin Janett Abels 
(Fotos anbei). Nach der Messe erfolgt dann vor der Pfarrkirche 
die Begrüßung durch Brudermeister Alexander Koch. Im An-
schluss an die Begrüßung folgt die Ehrung der Jubilare. Unter 
der Leitung vonOberst Heiner Hintzen folgt dann zu Ehren des 
neuen Bruderschaftskönigs und des Bruderschaftsprinzen und 
der geladenen Gäste die große Königsparade des Regiments 
aus Widdeshoven–Hoeningen mit den Mitgliedern der Bruder-
schaft, in die sich auch die Schützenzüge aus Ramrath–Villau 
einordnen.

Insignien-Wechsel

„Es gibt in Berlin keine 
Geheimnisse“, sagt Daniel 
Rinkert, der den Rhein-Kreis 
als SPD-Abgeordneter im 
Bundestag vertritt, mit einem 
pfiffigen Lächeln. Auf jeden 
Fall kein Geheimnis ist, dass 
er mit dem Vorgang seiner 
Karriere dort sehr zufrieden 
sein kann.

Grevenbroich. Damit ist nicht 
nur die Tatsache gemeint, 
dass Rinkert in seine beiden 
„Wunsch-Ausschüsse“ Recht 
und Umwelt gekommen ist. 
Seine Themen sind dabei ein 
Gesetz zur Genehmigungs-
beschleunigung, die Richter-
wahl, der Emissionshandel (die 
CO²-Zertifikate werden bald 
nach Marktpreis gehandelt und 
deshalb müsse dafür gesorgt 
werden, dass Heizen und Ver-
kehr nicht zu teuer würden) 
sowie die „moderne Justiz“ 
(Digitalisierung der Gerichts-
verfahren).
Interessant: Die beiden ande-
ren Bundestags-Abgeordneten 
aus dem Rhein-Kreis (Carl-Phi-

lipp Sassenrath und Ansgar 
Heveling; beide CDU) sitzen 
ebenfalls im Rechtsausschuss.
Wichtig in Sachen Rinkerts 
Karriere: Bereits im ersten 
Wahlgang wurde Rinkert in 
den Fraktionsvorstand der 
SPD-Bundestagsfraktion ge-
wählt. Zudem ist er nun auch 
Mitglied im Vorstand der nord-
rhein-westfälischen Landes-
gruppe der SPD.
„Ich freue mich über das Ver-
trauen meiner Kollegen und 
sehe diese Wahlen als große 
Verantwortung und als Auftrag, 
die Interessen der Menschen 
aus dem Rhein-Kreis und dem 
,Rheinischen Revier’ mit einer 
starken Stimme in Berlin zu 
vertreten“, so Rinkert.
Er wurde zum stellvertretenden 
Sprecher der Arbeitsgruppe 
„Umwelt, Klimaschutz, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit“ 
sowie zum stellvertretenden 
Sprecher der Arbeitsgruppe 
„Recht und Verbraucherschutz“ 
der SPD-Bundestagsfraktion 
gewählt. Damit wird er an zen-
traler Stelle an der Gestaltung 

von Planungsbeschleunigun-
gen, dem Ausbau der Infra-
struktur im Land sowie dem 
Gelingen des Strukturwandels 
mitwirken.
„Die Transformation unserer 
Industrie, die Sicherheit von 
Arbeitsplätzen und Planungs-
beschleunigungen stehen im 
Zentrum meiner parlamentari-
schen Arbeit. Ich werde mich 
mit voller Kraft für klare Regeln 
für unsere Region und unser 
Land einsetzen“, erklärt Rinkert 
abschließend.  -gpm.

Daniel Rinkert fällt die 
Karriereleiter hinauf

Daniel Rinkert steigt auf der 
Karriereleiter der SPD.

Vanikum. Auch dieses Jahr 
veranstaltet der „St. Huber-
tus“-Schützen-Verein Vanikum 
wieder seinen traditionellen 
Vogelschuss an Fronleichnam. 
Am 19. Juni sind alle Bewoh-
ner Vanikums, alle Freunde 
des Vereins und alle Interes-
sierte zum Vogelschuss nach 
Vanikum an der Schießanlage 
an der verlängerten Dreschgas-
se eingeladen.
Nach der Einweihung der 
„neuen“ Schießanlage im Jahr 
2010 feiert man dieses Jahr 
das 15-jährige Bestehen des 
Schießplatzes.
Der Sprecher des Vereins be-
tont: „Vergangenes Jahr war 

das Wetter nicht gnädig mit 
uns, doch dieses Jahr sind 
wir zuversichtlich, bei bestem 
Wetter mit Euch einen hoch 
spannenden und majestä-
tischen Wettkampf um die 
Königswürde für das Jahr 
2026/2027 zu erleben.“
Neben dem Volks- und Königs-
vogelschießen ist aber natür-
lich auch für kühle Getränke, 
Kaffee und Kuchen sowie 
leckeren Speisen vom Grill 
gesorgt – und für die Kleinen 
und Junggebliebenen steht 
natürlich wieder die Hüpfburg 
bereit.
Beginn ist ab 15 Uhr. Kein 
Eintritt.

Der Vogel fällt am
Fronleichnamstag

Rommerskirchen. Die Büche-
reien „St. Martinus“ und „St. 
Peter“ laden gemeinsam mit 
der Bücherei der Samariter-
Kirche junge und erwachsene 
Leser zu einem Büchereispa-
ziergang ein.
Am 14. Juni um 14.30 Uhr 
startet man mit einem ersten 
Buch in „St. Martinus“. Ge-
lesen wird eine Passage, zum 
Inhalt wird so viel erzählt, dass 
alle neugierig bleiben … – und 
sich vielleicht schon auf das 
Lesen des Buches freuen.
Dann, auf dem Spaziergang 
über den Bahndamm hin zur 
Bücherei der Samariter-Kirche 
und entlang des Rosenwegs 

hin zur Bücherei „St. Peter“, 
werden noch weitere aus-
gewählte, spannende Bücher 
kurz vorgestellt.
Für Essen und Trinken ist 
in allen Büchereien bestens 
gesorgt.
Jederzeit kann man ab 14.30 
Uhr auch zu den einzelnen 
Büchereien gehen, dort ver-
weilen, den Buchvorstellungen 
folgen und nur einen Teil des 
Spazierweges mitgehen, lautet 
der weitere Hinweis der Ver-
anstalter.
Die herzliche Einladung ergeht 
an alle kleinen und großen 
Bücherfreunde der Gillbach-
Gemeinde.

Büchereispaziergang
in Rommerskirchen

Der Schützenverein Ramrath-
Villau feiert vom 13. Bis zum 
16. Juni sein Volks- und Hei-
matfest. Im Mittelpunkt steht 
das Schützenkönigspaar: Sebas-
tian Eßer und Sarah Großmann 
vom Jägerzug „Gillbach Stolz“.

Ramrath. Sebastian Eßer (1994) 
absolvierte nach seinem Abitur 
eine Ausbildung zum Landwirt, 
die er durch die Weiterbildung 
zum „staatlich geprüften Agrar-
betriebswirt“ ergänzte. Heute 
leitet er gemeinsam mit meinen 
Eltern den landwirtschaftlichen 
Familienbetrieb „Gänsepeter“.
Die Verbundenheit zum Schüt-
zenwesen ist bei ihm tief ver-
wurzelt. „Mein Großvater war 
einst Oberst von Ramrath-Villau, 
und auch mein Vater ist seit 
seiner Jugend aktives Mitglied 
des Schützenvereins. Meine 
eigene Schützenkarriere begann 
bereits 1996 bei den Tellschüt-
zen. Damals wie heute nahm ich 
mit Begeisterung am Umzug teil 
– das Highlight war für mich die 
Limo im Festzelt, die wir auch 
heute noch genießen, wenn auch 
meist aus kleineren Gläsern und 
oft etwas verdünnt“, griemelt er.
2015 gründeten er mit anderen 
den Jägerzug „Gillbach Stolz“, 
mit dem er in diesem Jahr 
„Zehnjähriges“ feiert.

Er erzählt: „Schon bei der 
Gründung des Jägerzuges war 
uns allen klar, dass wir unser 
erstes Jubiläum gebührend feiern 
wollten. Was könnte dazu besser 
geeignet sein als die Königs-
würde? Glücklicherweise konnte 
ich mich beim Vogelschießen 
ohne größeren Konkurrenzdruck 
durchsetzen und trage seitdem 
den Titel des Kronprinzen.“ 
Doch was wäre ein Schützen-
könig
ohne seine Königin? Sarah Groß-
mann wurde in Grevenbroich 
geboren. In ihrer Jugend war sie 
erfolgreiche Leistungssportlerin 
im Hochsprung und nahm an 
den Deutschen Meisterschaften 
teil.
Nach ihrem Abitur schloss sie er-
folgreich ein Physiotherapie-Stu-
dium ab, bevor sie einen neuen 
beruflichen Weg einschlug und 
eine Ausbildung zur Notarfach-
angestellten absolvierte. Heute 
arbeitet sie in einem Notariat in 
Köln.
Seit 2024 lebt Sarah in Ramrath 
und trägt nun, nach ein wenig 
Überzeugungsarbeit meiner-
seits, den Titel der Schützenkö-
nigin von Ramrath-Villau. Ihre 
Schwester Paula war von Anfang 
an begeistert von dieser Idee und 
steht Sarah als Hofdame tatkräf-
tig zur Seite.

„Das Schützenwesen bietet nicht 
nur die Möglichkeit, Tradition 
und Brauchtum zu pflegen, 
sondern auch die Chance, neue 
Freundschaften zu schließen 
und sich aktiv in unser Dorfle-
ben einzubringen. Wir wünschen 
allen Schützen, den Dorfbewoh-
nern und unseren Gästen ein 
wunderschönes, harmonisches 
und unvergessliches Schützen-
fest“, betonen die beiden in ihre, 
Grußwort.
Jungschützenkönig ist Niklas 
Jung von den „Schwarzen Hu-
saren Echte Fründe“. König der 
Zugkönige wurde Aaron Helten 
vom gleichen Zug.

„Gänsepeters“ Sohn 
ist nun Dorf-König

Das Königspaar fotografiert 
von Christoph Söldner.

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht

GLADBACH
MÖNCHEN-

SHOWROOM
SAMSTAG

Erlebe den günstigsten
und saubersten Strom

Lass dich von unseren 1KOMMA5° Klimahelden
persönlich und individuell zum Thema klima-
neutrales Zuhause unverbindlich beraten.

JedenSamstag von 10:00 - 15:00Uhr

KOMM VORBEI

Intelligente Energieprodukte von 1KOMMA5°

1KOMMA5° Mönchengladbach
Heinz-Nixdorf-Straße 21
41179 Mönchengladbach

1K5-moenchengladbach.de

Badsanierung im Rhein-Kreis Neuss:
Ein Wohlfühlbad vonViterma
in kurzer Zeit
Vielleicht kommt Ihnen das bekannt
vor: Abgenutzte Armaturen, glanzlose
Keramik und Schimmel in den Fliesen-
fugen sorgen dafür, dass man sich im
Badezimmer nicht mehr wohl fühlt.
Der Weg zu Ihrem Traumbad ist aller-
dings kürzer als Sie denken. Entschei-
den Sie sich für eine Badezimmer
Renovierung mit Viterma, können Sie
Ihr barrierefreies Bad schon nach
kurzer Zeit wieder nutzen. Nur wenige
Tage reichen aus, um in Zukunft Ihre
neue Dusche ebenerdig betreten zu
können. Die schnelle Badsanierung
in den Regionen Meerbusch, Neuss,
Korschenbroich, Grevenbroich, Dor-
magen oder Kaarst ist eine Kernkom-
petenz von Viterma.

Ermöglicht wird die rasche Badreno-
vierung durch ein einzigartiges
Konzept und perfekt ausgebildetes
Personal. Der Beratungstermin mit
Ihrem Viterma Badexperten findet vor
Ort bei Ihnen zu Hause statt, wo Sie
einen Einblick in die genutzten Mate-
rialien und Oberflächen erhalten und
aus verschiedenen Farbvariationen
wählen können. Auch Ihre eigenen
Badideen werden natürlich berück-
sichtigt, sodass schließlich ein Wohl-
fühlbad nach Ihrem Geschmack
entsteht. Abgerundet wird der Bera-
tungstermin durch ein Angebot, auf
dem Ihre Badsanierung Kosten aufge-
führt sind. Dabei profitieren Sie von
unserer Festpreisgarantie – teurer,
als auf dem Angebot vermerkt, wird
es nicht.

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss

Stefan Pilatus
Heckenend 16 – Glehn

Infos & Beratungstermin
unter:

Tel.: 02182/8889110
Mobil: 0174/2983581

www.viterma.com
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Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss
Infos & Beratungstermin:
Tel. 02182 888 91 10
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Eine neue Wohlfühldusche oder
Komplettbadrenovierung in
maximal 5 Tagen

Breite Auswahl an Designs,
Farben und Markenherstellern

Individuelle Maßanfertigung
für bodenebene Duschen

Schimmelfreie, langlebige,
pflegeleichte Materialien

WANNE RAUS – DUSCHE REIN
WOHLFÜHLBADNACHMASS

Alte Wanne raus,

neue Dusche rein!

– ANZEIGE –– ANZEIGE –

Zum Wohlfühlen: Viterma zaubert aus Ihrer alten
Wanne mit hohem Einstieg eine sichere, ebenerdige
Dusche, die perfekt zum bestehenden Bad passt.

Jetzt Termin vereinbaren: 02182 888 91 10

Umbau innerhalb weniger Tage
zum Fixpreis

Innovatives Wandsystem ohne
Fugen verhindert Schimmel, ist
unempfindlich und pflegeleicht

Individuelle Farbauswahl für
Wände und Duschtasse

Mögliche Farben für dieses Bad:
alt und neu harmonieren perfekt

NEUE DUSCHE IM ALTEN BAD

98%
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Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss
Infos & Beratungstermin:
Tel. 02182 888 91 10
www.viterma.com
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Dascha und Marius Schmitz lernten sich 
2022 beim Schützenfest in Holzheim ken-
nen. Beim Kapellener Schützenfest ein Jahr 
später funkte es zwischen den beiden. Im 
vergangenen Jahr gab es schließlich zum 
Schützenfest Langwaden den Heiratsan-
trag. Am 10. Mai gab sich das Paar sein 
Ja-Wort in der „Villa Erkens“.

Fortsetzung. Gerade rechtzeitig, 
denn Aydin und sein Vorstands-
team, alles geborene Grevenbroi-
cher, haben Vorarbeit geleistet. 
Und wie: „Wir haben seit unse-
rem Start im Januar 2025 über 
500 neue passive und aktive 
Mitglieder in den SVG geholt“, 
sagt Aydin. Vorher seien es unter 
50 gewesen. Resultat auch eines 
schleichenden Identifikationsver-
lustes. Vor rund drei Jahres sei 
es losgegangen, so das Quartett 
unisono. Der damalige Vorstand 
hätte den Fokus nur auf die erste 
Mannschaft gelegt, Spieler aus 
Neuss und Düsseldorf hätten 
den Kader gebildet. Suat Ekren: 
„Das war kein Grevenbroicher 
Verein mehr.“
Zurückschauen und vor allem 
das im Fußball ohnehin verpön-
te Nachtreten möchten die vier 
jedoch nicht mehr. Nur so viel: 
„Unsere Vorgänger wollte dicht 
machen, doch wir haben gesagt: 
Wir machen weiter, wir überneh-
men“, sagt Murat Aydin. „Jetzt 
oder nie.“ Sie werben für den 
Klub, rekrutieren auf denkbar 
schlechter Basis – „wir hatten 
kaum noch Kicker“ – Jugend-
spieler für eine E- eine F- und 
eine B-Jugend, eine erste Mann-
schaft in der Kreisliga B und 
eine Reserveteam. Auch eine Alt-
herrenmannschaft steht. Aydin 
lacht: „Da gibt es aktuell fast 60 
Spieler.“ Sponsoren ermöglichen 
es, den Kindern Trikots und 
Trainingskleidung zu stellen. 
„Das spricht sich in der Schule 
rum“, sagt Aydin. „Und das hilft 
uns weiter.“

Unterstützung bei Akquise und 
Organisation kommt von außen. 
Der 1. Vorsitzende der SG Frim-
mersdorf ist SPD-Bundestags-
Abgeordneter Daniel Rinkert. Er 
hilft, die Planungen für die neue 
Anlage voranzutreiben. Die Gre-
venbroicher Diyanet-Moschee 
mit ihrem langjährigen Vorsit-
zenden Yahya Cakar – Aydin: 
„Der steht in guter  Verbindung 
zu unserem fußballverrückten 
Bürgermeister Klaus Krützen“ 
– fungiert als Multiplikator für 
weitere Spielergewinnung.
„Wir alle vertreten Grevenbroich, 
das ist genial“, freut sich Aydin 
deutlich.
Und obwohl in der Tradition ein 
migrantischer Verein, „sind wir 
offen für alle, haben schon eine 
Reihe deutscher Spieler“, sagt 

Yildirim. „Wir sind betont multi-
kulturell.“
Murat Aydin ergänzt: „Wir 
fühlen uns als Grevenbroicher, 
jeder ist herzlich willkommen. 
Muslim, Christ, Atheist – das 
interessiert uns nicht: Wir glau-
ben hier nur an Fußball, das ist 
unsere Religion.“
Ende Mai hat es noch einmal 
eine Besichtigungstour auf 
der neuen Anlage gegeben. Im 
August, so hoffen alle, stehen 
Spielfeld, Clubhaus und auch 
der angrenzende Spielplatz zur 
Verfügung.
Die Zutaten für einen „familiä-
ren Verein“, der auch Hüseyin 
Yildrim vorschwebt.
Er selber hat eine Trainerlizenz. 
Er, Ex-Spieler der SVG aber auch 
zwei noch aktive Fußballerinnen 

sind in den Trainingsbetrieb 
eingestiegen. Hüseyin Yildirim 
bewegt zudem der Inklusions-
gedanke. „Wenn es uns gelingt, 
Kinder mit Handicap, wie es 
etwa die SG Holzheim in Neuss 
derzeit vormacht, an uns zu bin-
den und hier spielen zu lassen, 
wäre das super.“
Er hoffe, dass sich Betroffene 
finden und melden. Am besten 
bei Murat Aydin (Telefon 0177/3 
33 70 07). „Der ist der richtige, er 
setzt sich einfach leidenschaft-
lich für Kinder ein“, lächelt 
Yildirim zum Abschied.
„Murat hat den Kids jetzt auf 
eigene Kosten Schienbeinscho-
ner gekauft.“ Der Angesprochene 
wirkt erst etwas verlegen, dann 
nickt er – und schließt vorüber-
gehend ab.  Stefan Pucks

Die Mitgliederzahlen mehr als 
verzehnfacht. In ein paar Monaten.

Murat Aydin, Suat Ekren, Adil Ekren und Hüseyin Yildirim (von links) mit SVG Grevenbroich-Lo-
go – „Jetzt oder nie!“.  

Grevenbroich. Anfang 
Mai hat das Kölner Startup 
„dataMatters“, eine Ausgrün-
dung der RWTH Aachen, 
das laut Angaben weltweit 
erste Betriebssystem für 
„Smart Cities“ unter dem 
Namen „urbanOS“ vorge-
stellt. Seit Anfang Juni sind 
bereits mehr als 25 Städte in 
Deutschland über Sensoren 
vor Ort an das „digitale Bür-
gerhaus“ angeschlossen. Dar-
unter auch Grevenbroich.
Sensoren erfassen, was in 
der Stadt los ist, übermit-
teln diese Informationen 
an einen Datenraum, wo 
sie mittels Künstlicher 
Intelligenz (KI) ausgewertet 
werden. 
Die Optimierung der Ver-
kehrsführung, Abfallwirt-
schaft, Energieversorgung, 
ÖPNV, Parkraumüberwa-
chung und Belebung der 
Innenstadt stellen nur einige 
der Möglichkeiten dar, die in 
den über 25 Kommunen, die 
sich bereits an „urbanOS“ 
angeschlossen haben, ge-
nutzt werden. 

KI hilft den 
Stadtplanern

Barrenstein. Der Bürger-
Schützen-Verein Barrenstein 
veranstaltet wie in den 
vergangenen Jahren eine ge-
mischte Karnevalssitzung in 
der örtlichen Schützenhalle.
Folgende Karnevalisten 
konnten für 22 November 
um 20.11 Uhr verpflichtet 
werden:
In die „Bütt“ gehen „Tante 
Gertrud“ aus dem Münster-
land sowie Joachim Jung 
als „Lotterlappen“ und die 
Bauchredner Klaus und 
Willi.
Tanzen werden RW Bechem, 
die „Mülleimer Jonge“ und 
die „Rheinflotte“ aus Köln. 
Hinzuklommt als Sänger 
kommt aus dem Nachbar-
ort Neuenhausen Marcell 
Giesing der live singt und 
versucht die Halle zum 
Beben zu bringen.
Um eine präzise Planung 
zu gewährleisten, können 
ab sofort die Karten für 27 
Euro bei Michael Pfeiffer 
unter 02181/2 73 20 97 oder 
0176/41 61 00 43 sowie per 
Mail barrenstein.pfeiffer@
gmail.com bestellt werden.

Gemischte
Sitzung

„So schwer war es noch nie“, 
hieß es aus der Teppichhändler-
runde. Dort werden die Plätze 
für die Ausschüsse und andere 
Posten ausgehandelt. So läuft es 
zumindest in der Unions-Frak-
tion im Bundestag. In der Runde 
sitzen die Vorsitzenden der 
Landesgruppen. Für Nordrhein-
Westfalen ist das Günter Krings, 
Bundestags-Abgeordneter aus 
Mönchengladbach.
Das Personal-Tableau sortiert 
sich von oben nach unten: Erst 
Minister und Staatssekretäre, 
dann Fraktionsvorstand und 
Ausschussvorsitze, schließlich 
die Ausschussmitglieder.
Proporz, Vorlieben und Vorerfah-
rung spielen bei der Verteilung 
auf die Ausschüsse eine Rolle. 
Was den Anschein eines Posten-
geschachers erweckt, erfüllt eine 
zutiefst demokratische Aufgabe. 
Die Ausschussmitglieder werden 
durch die Fraktionen benannt. 
Sie erfüllen so eine Aufgabe für 
die Fraktion, können jederzeit 
auch abberufen werden.
Innerhalb der fraktionsinter-
nen Arbeitsgruppe erhält jeder 
Abgeordnete einen bestimmten 
Arbeitsbereich – die so genannte 
Berichterstattung. Also zum 
Beispiel – wie bei mir – in der 
Arbeitsgruppe Verkehr die Be-
richterstattung für Binnenschiff-
fahrt. Hier bin ich der Ansprech-
partner der Fraktion – nach 
außen wie intern.
Nach meinem Verständnis 
müssen Wahlkreisabgeordnete 
zu vielen Themen sattelfest sein. 

In der parlamentarischen Arbeit, 
die eben vor allem in den Ar-
beitsgruppen und Ausschüssen 
stattfindet, gibt es zudem eine 
Spezialisierung. Anders geht es 
nicht, dafür sind viele Themen 
letztlich zu komplex.
Und wie ging die Parlamentslot-
terie für mich aus? Mit ordent-
lichen Mitgliedschaften in den 
Ausschüssen für Verkehr und 
Recht sowie drei stellvertreten-
den Mitgliedschaften (Haushalt, 
Europa, Entwicklung) werde 
ich mich über Arbeit, aber auch 
Einflussmöglichkeiten nicht be-
schweren können.
Zur Binnenschifffahrt durfte 
ich bereits meine erste Rede 
im Bundestag halten. Die erste 
Rede eines Abgeordneten wird 
immer durch das Präsidium 
angekündigt. Dazu gibt es eine 
stillschweigende Übereinkunft 
aller Fraktionen: Es gilt Welpen-

schutz! Keine Zwischenfragen, 
keine Zwischenrufe. Insofern 
dürfte auch meine zweite Rede 
eine Premiere werden.
Auch ich muss mich in manche 
Themen erst vertieft einarbeiten. 
Im politischen und parlamen-
tarischen Alltag bleibt dafür 
kaum Zeit: Sitzungen, Besucher-
gruppen, Wahlkreisanliegen, 
Terminplanung, Presseanfragen, 
Social Media und vieles mehr. 
Ein Bundestags-Abgeordneter ist 
eine eierlegende Wollmilchsau.
Möchte man zwei Stunden am 
Stück am Schreibtisch sitzen, 
muss man sich diese Zeit 
bewusst nehmen. Das ist mein 
Auftrag für die nächsten Monate. 
Denn es gibt genug zu tun, zu 
verstehen, zu verbessern. Jetzt 
heißt es: auf den Hosenboden 
setzen!
 Carl-Philipp Sassenrath
 (MdB CDU)

Carl-Philipp Sassenrath: „Es gibt genug zu tun, zu verstehen, zu 
verbessern. Jetzt heißt es: auf den Hosenboden setzen!“

Von Teppichhändlern, 
Welpen und Wollmilchsäuen

Berlin Update #2 – von Carl-Philipp Sassenrath Besuchen Sie uns  

im Netz: 

www.erft-kurier.de

Knechtsteden. Kardinal Woelki 
hat für alle, die im „Heiligen 
Jahr“ nicht nach Rom oder 
Jerusalem pilgern können, 
einige Kirchen im Erzbistum 
bestimmt, wo man dieses Jubi-
läum begehen kann – so auch 

in der Basilika in Knechtsteden. 
Wallfahrten nach Knechtsteden 
werden angeboten am 14. Juni 
und am 12. Juli. Beginn jeweils 
ab 9.30 Uhr mit dem Gebet. 11 
Uhr Gottesdienst, Beichtmöglich-
keit ab 9 Uhr.

Wallfahrten nach Knechtsteden
im „Heiligen Jahr“

Tüschenbroich. Die Polizei 
ist auf der Suche nach einer 
oder mehreren Personen, die 
im Verdacht stehen, in der 
Nacht zu Donnerstag gegen 
1:45 Uhr n eine Tankstelle 
auf der Talstraße in Tüschen-
broich eingebrochen zu sein.
Dort wurde nach bisherigem 
Ermittlungsstand ein ver-
gittertes Fenster angegriffen, 
das Gitter offenbar aufge-
hebelt und das Fenster ein-
geschlagen. Im Inneren wur-
den die Räume durchsucht 
und nach ersten Erkenntnis-
sen Bargeld erbeutet.
Die Polizei bittet Zeugen 
sich unter der Rufnummer 
02131/3000 oder an poststel-
le.rhein-kreis-neuss@polizei.
nrw.de beim Kriminalkom-
missariat 24 zu melden.

Einbruch in
Tankstelle

Am Hammerwerk 21-22
41515 Grevenbroich

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr
www.returnstore.de

BRÄUTIGAME / ANZÜGE / FREIZEITMODE

16°
9°

18°
8°

20°
16°
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Zu verschenk. an jungen Haushalt:
4 Umzugkartons mit Edelstahltöpfen,
Geschirr, Besteck u. Gläser ect.
☏ 0160/1874708

Biete Zündapp E-Bike, 2 Akkus, wenig
gefahren für 620€ u. Damenrad in
weiß für 60€ ☏ 02131/69777

Christian, 59 J., sucht eine Partnerin für
eine gemeinsame Zukunft. Ich liebe
Natur, Reisen und Musik. Sie sollten
treu und zuverl. sein. Ich freue mich
auf Ihren Anruf. ☏ 0176/80451901

Urlaub an der Mosel: Ferienwohnung in
Cochem, 60 m², ruhig, zentral,
Balkon: ☏ 0177/4078538 (in Neuss)

Fensterreinigung inkl. Rahmen.
☏ 0157/77771339

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Dame kauft alles: Seriöse Zahlung vor
Ort. Mo. - So. v. 8 - 21 Uhr.
Fa. R. Gomann ☎ 0211/16396357

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

!Achtung Ankauf! Garderobe, Pelze,
Möbel, Porzellan, Näh.-&Schreibm.,
Besteck, Puppen, Kamera, Krüge, Rö-
mer, Bleikristall, Schallplatten, Zinn,
Bücher, Gemälde, Teppiche, Uhren,
Münzen, Schmuck, Geweihe, Millita-
ria, Nachlässe, kostenlose Hausbesu-
che ☎ 0163/4482746 Fa. Hartmann

Arbeiten, wo andere ihre Freizeit ver-
bringen! Wir suchen für unser Golfbis-
tro Servicekräfte (m,w,d) als Aushilfe.
Ihre Aufgaben sind der Service am
Tisch und an der Theke. Sie betreuen
und verwöhnen unsere Gäste von der
Bestellung bis zur Abrechnung. Bei
uns erwartet Sie ein nettes und auf-
geschlossenes Team. Grundkenntnis-
se sind wüschenswert aber nicht er-
forderlich. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Anrufe unter 02166-954954

KAMINHOLZ (trocken)
inkl. Lieferung

vom Gartenbau Express
0 21 81 - 16 15 97 oder

0160 - 606 10 52

Kaufe Silberbesteck, zahle 300,- €.
Münzen, Uhren, Schmuck, Zahngold,
Teppiche, Zinn, Nähmaschinen, Pel-
ze, Porzellan uvm., auch Hausbesu-
che. Fa. Tabaczyk ☎ 02131/5387007

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58
Teich verschmutzt? Wir reinigen auch Ihren
Teich mit einem speziellen Schlammsauger!

Krefelder Straße 20 � 41539 Dormagen
info@malzburg.de � Telefon 0 21 33/4 30 35

Wir suchen zum sofortigen Eintritt:
Berufskraftfahrer (m/w/d) Kl. CE

Ihr Profil: Führerschein Kl. CE mit Eintrag 95, ADR von Vorteil,
Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit

Wir bieten: Nahverkehr mit geregelten Arbeitszeiten, unbefristetes
Arbeitsverhältnis, Modul-und ADR-Schulungen

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

Maler u. Bodenlegerarbeiten komplet-
ter Innenausbau. Fa. Hoti Mob.
+49152/54245614

Mitarbeiter (m/w/d) zur Produkterfas-
sung für unseren Onlineshop langfris-
tig nach GV-Kapellen (später Dorma-
gen) gesucht. VZ, TZ, Minijob, flexibel
nach Absprache. ☎ 02182 896 9785 -
Email: personal@ik-industry.de

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Gärtner sucht Gartenarbeit: Beete säu-
bern, Hecken schneiden, Pflastern,
Vertikutieren, Zaunbau, Bäume fällen
☏ 0176/56079018

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Ich, 59 J., betreue gerne Ihr Kind, zeit-
lich unter der Woche flexibel,
Neuss-Furth. ☏ 02131/7428606

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Sommerreifen, ContiEcoContact,
4 Stück, fast neu (1 Jahr gefahren, 6-7
mm) für VW mit schicker Alufelge
(Modell: LA Boca, bicolor, blankpo-
liert), 185/50 R16 81 H, € 650 VB,
☏ 0160/90558894

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Putzhilfe für Seniorenehepaar, 1-FH,
2-3 Std. wöchentlich, GV- Neukirchen,
☎ 02182/8245811

Gärtner s.Gartenarbeit, 0157/32001260

Ankauf von Büchern, Romanen/Heften:
Goethe, Schiller, Storm, Shakespeare,
Marie-Luise Fischer, Brockhaus, Lexi-
ka, Karl May, Konsalik, Perry Rodan,
Jerry Cotton u.v.m ☎ 0176/84679365

Attraktive Beate, 68 J., seit kurzem
verwitwet, bin eine ganz liebe, boden­
ständige Frau mit einer vollbusigen
Figur, bin sehr vielseitig, zärtlich, ro­
mantisch und treu, da ich keine Kinder
habe wohne ich ganz allein. Ich würde
Dich gerne mal zu mir einladen, damit
wir uns kennen lernen können. pv
Tel. 0151 – 62913878

!!! Ankauf !!! Pelze, Bekleidung, Porzel-
lan, Taschen, Gobeline, Teppiche, Be-
steck, Orden, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, Puppen, Krüge, Kameras, LP's,
Bilder, Möbel, Bücher, Münzen, Uhren,
Figuren, Bleikristall, Zahngold, Bern-
stein, Schmuck, auch Haushaltsauflö-
sungen. ☏ 0163-4695048 Fa. Hauer

Er, 58 J. mit fröhlichem Charakter, eher
ruhig, sucht Sie, zw. 50 - 55 J., für
gelegentliche Freizeit-Treffen im Kreis
Neuss. ☏ 0157/56136255

Suche Putzhilfe, 14-tägig für 5 Std.
nach Neuss, Schillerstraße.
☏ 0177/2920955

Havaneser Welpen aus liebevoller
Hausaufzucht suchen neues Zuhau-
se. Geimpft, gechipt, entwurmt ☎
0176/38828236 od. 05934/924024

Haushalts-/Putzhilfe gesucht für
1-Pers.-Haushalt in Kaarst
☎ 0179/5115337

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0178/3389637

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Phillipp sucht:
Alte Möbel, ausgestopfte Tiere,

Nähmaschinen, Teppiche, Silberbesteck,
Puppen, Porzellan, Krokotaschen, Pelze
(bis 7.000,-€ Auszahlung), Lederjacken

Ankauf G. Phillipp
Jülicher Landstr. 144b - 41464 Neuss

☎ 0 21 31 / 4 74 04 15

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

TERRASSENPLATTEN anheben, Unter-
grund erneuern, Platten neu verlegen,
ca. 2 Quadratmeter, Neuss-Norf. Ter-
min vereinbaren.☎ 0172/2696494

Autoankauf Schulte kauft alle Autos al-
ler Marken! PKW + Busse! Alter, TÜV,
km, Unfall, egal. Bitte alles anbieten!
Auf Wunsch auch kostenlose Abmel-
dung. Komme sofort, auch samstags
und sonntags. ☏ 0178/3406611

sucht Dich als (m/w/d)
Store Manager/Filialleiter

für unseren Store in Grevenbroich

Deine Vorteile:
Geburtstagsfrei, Teamprämien,
Jobrad, attraktive Personalrabatte,
Angebote im Gesundheits- &
Fitnessbereich und vieles mehr!

Bewirb Dich unter:
www.bonita.de/karriere
Tel.: 02852 / 950162

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Die ITW GmbH ist ein Ingenieurbüro mit
angegliedertem Fertigungs- und Monta-
gebetrieb.
Schwerpunkte unserer Tätigkeit sind
Planung und Evaluierung, Konstruktion,
Fertigung, Montage, Rückbau, Reparatur
sowie Wartung und Prüfung von tech-
nischen Anlagen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung mit der Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühest-
möglichen Eintrittstermins.
Ihre Unterlagen schicken Sie vorzugs-
weise per E-Mail an:

ITW GmbH Tel.: 0 21 65/8 79 80
Kölner Straße 73 Fax: 0 21 65/87 98 11
41363 Jüchen mail@itwgmbh.de

bewerbung@itwgmbh.de

Ihre Aufgaben
Prüfung, Wartung und Instandhaltung
von technischen Anlagen in der näheren
Umgebung.

Ihr Profil
• Führerschein Klasse B (nicht zwingend)
• Teamfähig

Das erwartet Sie bei der ITW GmbH
• Einarbeitung durch unser erfahrenes
Personal

• Abwechslungsreiche Arbeit
• Lösungsorientierte, fachübergreifende
Teamarbeit

• Geregelte Arbeitszeiten
• Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten
• Flexible Arbeitszeitgestaltung möglich
• Unterschiedliche Formen der
Zusammenarbeit möglich

• Keine Zeitarbeit

Wir suchen zum frühestmöglichen
Zeitpunkt

1 Meister – Elektrobereich (m/w/d)

1 Facharbeiter – Elektrobereich (m/w/d)

1 Meister – Metallbereich (m/w/d)

1 Facharbeiter – Metallbereich (m/w/d)

2 Mitarbeiter (Metall/Elektro/Verwaltung)
(m/w/d) (gerne auch Quereinsteiger)

(Oder: 02165 87980 anrufen und
einfach vorbeikommen)

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Ist Ihr Wannenrand zu hoch?
Badewannentür Nachrüstung in nur
5 Stunden. 100% wasserdicht. Durch
Ihre Pflegekasse voll finanziert.
Wansa Badkonzept www.wansa.de
☏ 02171/3992599

67-jährige (fit), sucht nette Damen für
gelegentl. Freizeitgestaltung, Radfah-
ren, Spazierengehen, Raum Neuss/
Grimlinghausen. Chiffre ✉ 7603126
an den Verlag

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Alle weiteren Informationen findest Du auf unserer Karriereseite auf Trinks.de

Wir sind auf der Suche nach motivierten Menschen, die
sich in der operativen Logistik wohl fühlen und Teil der

Versorgungskette in der Getränkebranche werden wollen.

Hausservice24h übernimmt Farbe,
Putz, Laminat, Tapete, Rigips, Entrüm-
pelung, Hr. Lutz ☏ 0163/8874463

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

ACHTUNG: Ankauf von Pelzen

 0163 / 20 79 565 • A. Seidel

Wir zahlen bar von € 100 bis zu € 10.000,-
Antiquitäten • Teppiche • Taschen • Bleikris-
tall • Bilder • Bücher • Puppen • Näh- und
Schreibmaschinen • Briefmarken • Münzen
• Besteck • Möbel • Luxusuhren u. Schmuck
kostenlose und seriöse Abwicklung
Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr erreichbar

Fa. Krause sucht von privat Pelze & Be-
kleidung aller Art, Möbel, Porzellan,
Kristall, Münzen, Bilder, Puppen, Bü-
cher, Schallpl., Näh-/Schreibmasch.,
schnell u. seriös. ☎ 0211/76999972

Biete Grundstück für private Hühnerhal-
tung in Jüchen. ☏ 0157/57521033

Vollschlanke, auch sehr üppige Frau,
willst du weiter einsam, ohne Liebe,
evtl. arm bleiben? Wähle jetzt ein gu-
tes, glückliches Leben. Dann be-
schreibe dich jetzt: Alter, Größe usw.
Bis 85 J., Nationalität, körperliche
Einschränkung, kein Problem.
Chiffre ✉ 7603150 an den Verlag

Verkaufe KANJO ECO Badewannenlif-
ter: Belastbar bis 140 kg. Handsteue-
rung für stufenloses Heben und
Senken auf Knopfdruck, für 100,00€.
☎ 02181/74102

Fliesenarbeiten schnelle Termine mög-
lich. Fa.Hoti Mob. +49152/54245614

Damenrad und Herrenrad, jeweils 28
Zoll, aus Alu, 7 Gang, aus gesundheitl.
Gründen z. verk., VB,
☎ 0174/4091078

Lebensfroher 80-jäh. pensionierter Arzt,
vital und jung geblieben, möchte
noch am Leben teilnehmen und den
Ruhestand an der Seite einer liebevol-
len Frau zu genießen. Mit Vorfreude
warte ich auf Ihren Anruf.
☏ 0173/5662767 Herzliche Grüße...
Johann, Die Chance

Herr Bachmann zahlt Höchstpreise. Bis
zu 7000 € für Pelze, Lederjacken,
Schallplatten, Taschen, Nähmaschi-
nen, Briefmarken, Tierpräparate,
Hirschgeweihe, Kleidung aller Art und
antike Gegenstände, Porzellan, Brock-
haus, Teppiche, Gemälde. Seriöse Ab-
wicklung & Bezahlung in bar.
Fa. R. Kerpatsch, Schönaustr. 15,
40625 Düsseldorf ☏ 0211/16341028

Ingrid sucht lieben Partner. Ich bin
sportlich, schlank, 1,68 cm groß.
☏ 015/25450548

Herr Daniel sucht und zahlt Höchstprei-
se bis zu 6000 € für Pelze, Lederja-
cken, Abendgarderobe, Trachten, Por-
zellan, Kristall, Schallplatten, Bilder,
Schreibmaschinen, Nähmaschinen,
Puppen. Seriöse Abwicklung, zahle in
bar. ☏ 02131/4744555 Fa. Gomann

Wer hilft beim Autoradioeinbau,
2 DIN-Schacht?
✉ regeiling@t-online.de

Dreirad-Roller Quadro QV 3, Hubraum
346, KW 21, PS 29, 6.700 km, EZ
04/21, scheckheftgepflegt, Zustand
wie neu. Kann auch mit FS 3 gefahren
werden. VB 4.100,- €. ☏ 02137/70752

Schreibtisch, 2 Container, 120x80, an
Selbstabholer zu verschenken,
☎ 0157/30709653

Facility Management stellt Mitarbeiter
m/w/d ein ! In den Bereichen: Sicher-
heit & Sauberkeit Objekte in Greven-
broich, Dormagen und Rommerskir-
chen. Beide Bereiche in Voll- und
Teilzeit auch zur Aushilfe. Kontakt:
☎ 0163-2142892 / 02183-805800
gmalzkorn@fmmalzkorn.de

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Ergos aufgepasst…!
Ich suche eine/n Ergotherapeuten/in (m,w,d) zur

Unterstützung für meine Praxis in Bedburg. Wenn Du Spaß
an neuen Herausforderungen hast, dann melde Dich.

Ich biete einen sicheren Arbeitsplatz, Arbeitszeiten nach
Absprache, Fortbildungen und regelmäßigen Austausch im

Team. kontakt@ergo­krings­leufgen.de
0 22 72­8 06 58 15

2 Damenfahrräder, 7-Gang, neuw., um-
ständehalber abzugeben. Pro Rad
150,- €. ☏ 02131/3832560

Kaufe alte Bücher, Romane, Hefte,
Videokassetten, Comics, Lederbekl.,
Fotoapp. & Zub. ☏ 0155-63593402

www.hausmeister-wankum.de

Ikea System, Schrankprogramm „Bon-
de“, H 218/T 38 cm, 2 x 72 cm breit
mit 1 Tür, 2 x 37 cm breit mit 1 Tür,
weiß, Schleiflack an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 02131/592259

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbin-
dungmit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 38.645 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 38.701 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Apotheken-Notdienste

vom 07.06. bis 13.06.2025

Sonntag, 08.06.
Adler Apotheke Wevelinghoven
Marktplatz 16. 41516 Grevenbroich
02181/74319

Montag, 09.06.
Sonnen-Apotheke
Ursel Schievenbusch e.K.
Lindenstr. 48, 50181 Bedburg
02272/903809
Post-Apotheke
Auf dem Wiler 30
41517 Grevenbroich,
02181/7050130

Dienstag, 10.06.
Linden-Apotheke
Langemarckstr. 2, 50181 Bedburg
02272/3225

Mittwoch, 11.06.
Dominikaner-Apotheke
Zaunstr. 46, 50181 Bedburg
02463/5789
Martinus-Apotheke
Tulpenweg 18
41569 Rommerskirchen
02183/9911

Donnerstag, 12.06.
Adler-Apotheke
Graf-Salm-Str. 10, 50181 Bedburg
02272/2114

Freitag, 13.06.
Ventalis-Apotheke
Kölner Str. 28c, 41363 Jüchen
02165/879181

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

LED-Lichtprofi ☏ 02137/929891

BMW Motorrad-Kombi inkl. Helm u. Nie-
renschutz an Selbstabholer zu ver-
schenken. ☏ 02131/1465849

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Fahrräder

Für Sie

Handwerk

Haushalts−
auflösung

Haus/Garten

Stellenangebote 
allgemein

Die gute Tat/
Geschenke

Entlaufen/Zugeflogen

Bekanntschaften

Umzüge/Transporte

Wohnmobile/
Wohnwagen

Er sucht Sie

Betreuung

Computer/Zubehör

Autoreifen

Für Ihn

Angebote/Verkauf

Ankauf/
Kaufgesuche

Zweiräder

Verschiedenes

Tiermarkt

Ferienimmobilien
Verkauf

Hauspersonal/
Putzhilfe

PKW Gesuche

Flohmarkt Gesuche

Reinigungsarbeiten
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Rommerskirchen. Dichter 
verfassen lyrische Werke 
– und dies zumeist zum 
Zweck der Veröffentlichung, 
auch wenn manches erst ein-
mal in der Schublade bleibt 
oder im PC abgespeichert 
wird. Was aber lesen Dichter, 
wenn sie einmal gerade 
nicht schreiben? Dieser 
Frage hat sich J.Heinrich 
Heikamp in seiner neuesten 
Anthologie gewidmet, die 
unter dem Titel „Was Dichter 
lesen – Deutsche Lyriker 
und ihre Lieblingslektüren“ 
kürzlich in Heikamps „Gill-
Verlag“ erschienen ist,.
Die naheliegende Antwort, 
dass Dichter die Gedichte 
anderer Lyriker lesen, ist 
so einfach wie banal – und 
gleichwohl natürlich wahr. 
Dennoch erschöpft sich ihre 
Leselust beileibe nicht darin, 
wie nicht allein Manfred 
Wrobel deutlich macht, mit 
dessen Gedicht „Poeten le-
sen gern Gedichte“ der Band 
schließt: In gerade einmal 
drei Strophen finden sich 
mehr als vier Mal so viele 
literarische Gattungen, ob es 
nun um Aphorismen oder 
Historisches geht, um Klassi-
ker wie Goethe und Schiller, 
aber auch Religiöses, Krimis, 
Thriller oder Horror-Schin-
ken. Last but not least 
werden auch Biografien und 
Ratgeber nicht verschmäht.
In der Anthologie vertreten 
ist auch Ursula Schach-
schneider, die im Mai den 
Prachtband „Malerische 
Rommerskirchen“ veröffent-
licht hat (wir berichteten).
Als Mitherausgeber fungiert 
posthum Willie Benzen, 
der neben Gedichten auch 
Krimi-Drehbücher fürs Fern-
sehen geschrieben hatte.

Was Dichter

so lesen ...

Ulrike, 61 J., Ärztin, hübsch, mit viel
Herz + Verstand, gepflegt. Das Leben ist
schön - aber zu zweit wäre es noch viel, viel
schöner! Wenn ich ehrlich bin, fehlt mir eine
Schulter zum anlehnen, ein Partner, der wie
ich eine harmonische, dauerhafte Partner-
schaft sucht. Ich mag Reisen (Städtereisen
+Aktivurlaube), Wellness, interessiere mich
für klassische Musik, Sprachen, lese gerne,
bin unternehmungslustig und für Neues of-
fen, möchte Liebe ganz tief im Herzen spü-

ren. Ruf an über: (60/J170413)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Silvia, 74 Jahre jung, lebensfroheWitwe,
schlank, attraktiv, gepflegt, empa-
thisch, liebevoll + humorvoll mit einem
offenen Herzen + einem Lächeln, das
von innen kommt. Ich liebe gute Ge-
spräche, Natur + Bewegung - sei es
beim Golf, Wandern oder bei einer
Tour auf meinem E-Bike. Das Leben
hat so viel Schönes zu bieten - und
noch schöner wird es, wenn man all
das mit einem lieben Menschen teilen
darf. Seit dem Tod meines Mannes
fehlt mir ein aufrichtiger, warmher-
ziger Partner an meiner Seite – je-
mand, mit dem ich lachen, träumen,
reden und auch mal schweigen kann.
Jemand, der das Leben mit offenen
Armen empfängt, eine echte Verbin-
dung sucht und bereit ist für ein lie-
bevolles miteinander, schöne Unter-
nehmungen (Konzerte, Theater etc.)
oder Reisen. Melden Sie sich über:

(60/J167527)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Melanie, 42 J., Fachverkäuferin,
wirklich lieb, sanfte Augen. Ich möch-
te wieder glücklich sein, möchte einen
Partner haben, der mit mir durchs
Leben geht. Bei Entscheidungen hin-
ter mir steht, in schwierigen Situati-
onen meinen Rücken stärkt. Ich will
ein Team mit dir sein! Ich habe liebe
Freunde, aber das alles ersetzt keine
Partnerschaft. Wenn ich den richtigen
Partner hätte, würde ich alles für ihn
tun, möchte mit ihm kuscheln, ihn
sanft streicheln. Melde dich über: (60/

G166707)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Silke,52J.,Verwalt.-fachangestellte,
wirklich hübsch, lange Haare, strah-
lende Augen, Bikinifigur, sie ist kul-
turinteressiert. Ich glaube ganz fest
daran, dass ich hierüber die große
Liebe kennenlerne! Was hältst du
von einem behutsamen Kennenler-
nen, von gemeinsamen Theaterbe-
suchen, essen gehen, vielleicht auch
mal tanzen gehen, ein Spaziergang
am Wochenende? Glück verdoppelt
sich, wenn man es teilt! Melde dich

über:(60/G170065)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Armin, 79 J., Beamter i.R., Witwer,
1,81 m, absolut kein Opa-Typ, liebens-
würdige, ausgeglichene Art mit viel
Frohsinn, sportlich (wandern, Fitness),
mehrsprachig. Was könnte ich Ihnen
über mich erzählen? Ich interessiere
mich für Konzerte, würde gerne mal
wieder tanzen gehen, reise gerne - und
möchte trotz höherem Alter noch ein-
mal glücklich werden. Wo ist die Dame,
die gerne etwas gemeinsam unter-
nehmen würde - auch bei getren.
wohnen? Melden Sie sich über: (60/

J169022)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Reinhard, 81 J., Chemikant i.R., ein
wirklich sehr netter, gepflegter Mann,
feinfühlig, humorig, er fährt gerne Rad.
Vielleicht ist dies die letzte Chance,
noch einmal einer großen Liebe zu be-
gegnen. Wie schön wäre es, mit einer
netten Partnerin spazieren zu gehen,
ein Konzert zu genießen, sich wohlzu-
fühlen, Zuneigung zu spüren, gemein-
same Pläne zu schmieden! Darf ich Ih-
nen in allen Ehren meinen Arm + mein
Herz für ein Leben zu zweit anbieten?

Melden Sie sich über: (60/J169150)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jochen, 73 J., Elektroingenieur i.
R., gutaussehender, niveauvoller Wit-
wer, 1,84 m, Golfspieler. Auch wenn
man wie ich verwitwet ist, finde ich,
dass man auch dann irgendwann wie-
der auf ein neues Glück hoffen darf.
Sind Sie die Dame, die Werte wie Har-
monie + Zuverlässigkeit ebenso wich-
tig findet wie ich? Meine Interessen
sind Musik, Golf, Reisen, Theater und
alles, was schön ist im Leben, ich su-
che eine Partnerin für ganz viele Unter-
nehmungen, für einen gemeinsamen,
glücklichen Lebensweg. Rufen Sie an

über: (60/J167662)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ralf, 66 J., junger Witwer, gut aus-
sehend, 1,84 m, romantisch. Natürlich
kann man auch alleine leben – aber
finden Sie es wirklich schön, alleine
essen zu gehen, alleine die Abende zu
verbringen? ICH NICHT! Mögen Sie
Reisen, Sport, Rad fahren, Ausflüge zu
zweit, lachen Sie gerne, halten Sie viel
von Treue, Harmonie und Ehrlichkeit,
möchten Sie viel als Paar erleben, ent-
decken und tun? Dann melden Sie sich

über: (60/J169836)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Friedhelm,Mitte80,gepflegterWitwer,
nett + warmherzig, fit, aufmerksam,
fürsorglich, handwerklich begabt, er ist
mobil. Seien wir ehrlich: Wir sind zwar
schon im Herbst des Lebens - aber un-
sere Herzen sind noch jung genug, um
noch mal eine Partnerschaft einzuge-
hen! Wo ist die Dame, die ich zu einem
Spaziergang abholen darf, mit der ich
jeden Tag mit viel Herzlichkeit und La-
chen zu einem schönen Tag machen
möchte? Vielleicht wird dieser Sommer
unser erster gemeinsamer Sommer!

Melden Sie sich über: (60/J168428)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gerhard, 82 J., selbst. Unternehmer i.
R., gepflegt, liebenswürdige Art, mobil.
Ich habe ein fröhliches Herz, ein schö-
nes Zuhause, reise (gerne in den son-
nigen Süden) aber leider ist der Platz an
meiner Seite leer; mir fehlen tägliche Ge-
spräche, das fröhliche Lachen zu zweit,
das das Leben erst richtig lebenswert
macht. Was halten Sie davon, wenn wir
ab morgen etwas gemeinsam unterneh-
men, uns auf jeden gemeinsamen Tag
freuen, Glück im Herzen spüren? Mel-

den Sie sich über: (60/J141915)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jörg, 70 J., Diplom-Ingenieur i.R., ein
gut aussehender, humorvoller Mann,
1,85 m, mit Interesse für Reisen, Kul-
tur, Sport (Segeln, Skilaufen und Mo-
torradtouren). Lesen Sie gerade diese
Zeilen? Ich hoffe doch sehr, denn ich
suche schon so lange nach Ihnen!
Sind Sie die fröhliche Partnerin, die
die nächsten 20 Jahre mit mir erleben
möchte, die eine dauerhafte Beziehung
vermißt, in der viel gelacht, geredet,
unternommen wird, in der Harmonie
und Liebe zu Hause sind? Rufen Sie

an über: (60/J144856)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 84 J., selbst. Tischlermeister
i.R., ein wirklich lieber Witwer, 1,87 m,
zuverlässig, tolerant, guter Autofahrer.
Ich wünsche mir auch im höheren Alter
noch mal eine harmonische Partner-
schaft mit einer netten Dame, möchte
mein Leben, meine Gedanken, meine
Interessen mit jemandem teilen. Ein
fröhliches Miteinander, zu zweit schöne
Spaziergänge unternehmen, gemein-
sam Essen gehen, für den anderen da
sein - das wäre mein Herzenswunsch!

Melden Sie sich über: (60/J169924)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernd, 76 J., Geschäftsführer i.R.,
charmanter Witwer, aufgeschlossen,
höflich, liebenswert, wirklich gut aus-
sehend, 1,87 m, er liebt es zu reisen,
geht gerne schön essen, ein guter, net-
ter Gesprächspartner. Wissen Sie, was
ich hoffe? Dass wir durch diese Zeilen
unser gemeinsames Glück finden! Ich
suche eine Partnerin für ein harmo-
nisches Zusammensein, gemeinsame
Ausflüge, die aber auch die häusliche
Gemütlichkeit schätzt, die nochmal
echte Liebe finden möchte. Rufen Sie

an über: (60/J169212)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Udo, 59 J., Zahntechnikermeister, gut
aussehend, ausgeglichen. Bitte melde
dich endlich, damit wir unser Glück fin-
den! Ich wünsche mir eine Liebe fürs
ganze Leben. Wie wäre es, wenn wir
zusammen verreisen, spazieren ge-
hen oder abends zusammen essen
gehen? Freunde bezeichnen mich als
feinfühlig, warmherzig, hilfsbereit, bin
ein guter Zuhörer, ich reise gerne, bin
ein Mensch, für den Treue, Harmonie
und Ehrlichkeit sehr wichtig sind. Melde

dich über: (60/J169295)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hartmut, 63 J., Techniker, lieber
Witwer, ein richtiger Teddybär mit
starker Schulter zum anlehnen, er liebt
das Reisen, geht ins Kino, ist hand-
werklich geschickt, ein Mensch, der
trotz eines frühen Schicksalsschlages
positiv nach vorne schaut. Ich bin nicht
fürs Alleinsein geschaffen, möchte wie-
der glücklich sein zu zweit, wissen, wo-
hin ich gehöre, alle schönen Momente
im Leben in Liebe teilen, ganz viel la-
chen und unternehmen - denken Sie
auch so? Dann melden Sie sich über:

(60/J168799)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angela, 73 J., Akademikerin, bild-
hübsche Witwe, wesentlich jünger
wirkend, niveauvoll und kultiviert,
einfühlsam, sportlich (Rad fahren,
wandern, Golf). Der Sommer steht
vor der Tür - was halten Sie davon,
wenn wir ihn gemeinsam genießen?
Lange Spaziergänge durch die wun-
derschöne Natur, abends ein Glas
Wein auf der Terrasse, gemeinsame
Reisen, unbeschwertes Lachen, ab
morgen für den Rest des Lebens
glücklich zu zweit sein, eine liebevolle
Partnerschaft auf Augenhöhe mit gu-
ten Gesprächen – wollen Sie das
auch? Dann melden Sie sich über:

(60/J116422)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Manfred, 71 J., Betriebswirt i.R., sehr
aufmerksame, nette Art, sehr sportlich
(Ski, Rad, Laufen). Hand aufs Herz:
Werden Sie nicht auch etwas traurig,
wenn Sie glückliche Paare im Park
sehen - und Sie sind alleine? Ich wün-
sche mir Liebe, viele Unternehmungen,
dieses wunderschöne „wir-Gefühl“,
möchte mit Ihnen durch die Stadt bum-
meln, einen Kaffee trinken, Liebe, Har-
monie und Zweisamkeit spüren. Mel-

den Sie sich über: (60/J145308)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Elke, 66 J., Rechtsanwaltsgehilfin,
hübsch + natürlich, hilfsbereit, ohne
Anhang, motorisiert. Leider bin ich al-
leine - aber mein Herz möchte noch
mal glücklich werden. Wo ist der Mann,
der bodenständig, fröhlich ist? Ich wün-
sche mir eine Beziehung, in der jeden
Tag die Sonne scheint - mit viel Gefühl,
Ehrlichkeit + Liebe. Ich mag gemüt-
liche Abende, Zweisamkeit, mag Filme
+ Malerei und möchte gerne wieder für
jemanden da sein. Ich bin bei Liebe
nicht ortsgebunden. Rufen Sie an

über: (60/J169633)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anna, 70 J., Dr. Ärztin, Witwe, gut
aussehend, kultiviert, vielseitig interes-
siert, eig. Pkw. Erst wenn man wie ich
verwitwet und alleine ist, merkt man,
wie sehr einem wieder ein Partner
im Alltag fehlt. Jemand, mit dem man
etwas unternehmen kann, sich aus-
tauschen, über noch einmal verlieben
- das wünsche ich mir. Glück + Liebe
verdoppeln sich, wenn man sie teilt -
und ich fände es wunderschön, wieder
einen Mittelpunkt in meinem Leben zu
haben - vielleicht SIE? Melden Sie sich

über: (60/J156602)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andrea, 57 J., Altenpflegerin, sehr
liebe Witwe, gepflegt, samtweiche
Haut, nicht ortsgebunden. Leben ist
schön - Alleinsein ist schwer. Ich möch-
te wieder lachen und Sonne in mein
Leben lassen. Bist du der Mann, der
gerne mit mir zusammen sein möchte,
der ehrliche Liebe, Gefühle mag, viel
Lachen, vieles gemeinsam unterneh-
men möchte? Ich reise gerne, gehe
gerne spazieren, gerne in die Sauna -
mit dir? Möchtest du das Leben mit mir
zusammen genießen, sanfte Küsse +
Streicheleinheiten bekommen? Melde

dich über: (60/J170061)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Roswitha, 76 J., Krankenschwester
i.R., vollbusige Figur, hilfsbereit, ge-
pflegt und unkompliziert, sie wandert
gerne, liebt Musik, fährt mit dem Rad.
Was ist Leben ohne Liebe? Und wa-
rum sitzen wir alleine zu Hause an-
statt unser Leben gemeinsam glück-
lich zu verbringen? Ich möchte noch
mal einen Partner finden, für den ich
ganz da sein kann, für den ich sorgen
und kochen kann, mit dem ich alles
Schöne im Leben teilen möchte! Ich
habe ein Auto, könnte morgen
zu Ihnen kommen. Rufen Sie an

über: (60/J166597)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anja,54J.,med.-techn.Assistentin,
sehr nett + sympathisch, gepflegt,
humorvoll, eine gute Köchin. Beginnt
vielleicht schon morgen unsere ge-
meinsame Zukunft? Das wäre toll!
Mein Herz ist einfach nicht fürs Al-
leinsein geschaffen. Ich möchte mein
Leben wieder mit jemanden teilen,
aus einem grauen Tag einen wunder-
schönen hellen Tag zu zweit machen.
Ich reise gerne, mag die Natur, radeln
– vielleicht schon bald mit dir? Melde

dich über: (60/J168504)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rita, 64 J., Altenpflegerin i.R., einfach
nur liebenswert, eine gepflegte Witwe,
vollbusig, die ganz viel Herz besitzt,
sie liebt Ausflüge, mag die Natur, ihren
Garten, eig. Pkw. Ich finde: Wir alle ha-
ben nur ein Leben - und das sollten wir
nutzen! Ich würde so sehr gerne wie-
der einen Partner finden, mit dem ich
den Rest des Lebens verbringen kann,
der wie ich ganz viel Gefühl und Liebe
mag, ein tägliches „wir“ leben möchte
- wie wäre ein erster Spaziergang oder
Essen gehen? Rufen Sie an über: (60/

J168902)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marita,68J.,Krankenschwester, i.R.,
verwitwet, eine gute Hausfrau und Kö-
chin. Wenn ich abends alleine zu Hau-
se sitze, werde ich schon manchmal
etwas traurig. Wie schön wäre es, auch
in unserem Alter noch einmal Liebe
und Zuneigung zu spüren! Möchten Sie
vielleicht mit mir gemeinsam verreisen
(ich mag Städtetouren und das Meer),
neue Eindrücke teilen, sich auf jeden
Tag freuen, lachen, Herzensnähe spü-
ren in einer harmonischen Beziehung?

Melden Sie sich über: (60/J160567)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sonja, 59 J., Ingenieurin i.R., apart,
feinfühlig, sportlich (Ski, Wandern, In-
line), sie ist eine gute Köchin, mag die
Natur, Autos. Was erwarten wir vom
Leben? Glück, Erfolg, Liebe; leider
kommen die ein oder anderen Dinge
manchmal zu kurz. Bei mir war es die
Liebe. Ich wünsche mir einen Partner,
der Niveau, Stil und Geist hat, der mit
mir gemeinsam eine Zukunft aufbauen
möchte. Zusammen den Tag ausklin-
gen lassen, über alles reden können,
küssen, lachen, Liebe spüren. Melde

dich über:(60/J158010)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

SIE sucht IHN ER sucht SIE

Liebe und
Bekanntschaft

Marion, 63 J., Arzthelferin i.R.,
schlanke Figur, gepflegt, fröhliche We-
sensart, eine Frau, nach der sich die
Männer umdrehen. Es ist nicht schön,
alleine zu sein - aber wo soll ich mei-
nen Herzbuben finden? Vielleicht hier?
Was kann ich über mich erzählen? Ich
wandere gerne, gehe gerne mal ins
Kino oder ins Theater, reise gerne (in
Deutschland) oder gehe essen - hast
du Lust, dies alles und noch viel mehr
mit mir gemeinsam zu erleben? Ruf an

über: (60/J169624)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Britta, 48 J., Lehrerin, total sympa-
thisch, mit herzlicher Wesensart. Ich
glaube ganz fest daran, dass ich in
diesem Jahr die große Liebe ken-
nenlerne! Zu meinen Hobbies zählen
reisen + wandern, ich gehe ins The-
ater, mal in die Sauna, treffe mich mit
Freunden - aber das alles ersetzt kei-
ne Partnerschaft. Wenn ich den rich-
tigen Partner hätte, möchte ich alles
mit ihm teilen, glücklich sein! Melde

dich über:(60/G169021)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ich suche Arbeit im Gartenbereich:
Hecke schneiden, Baum fällen etc.
☎ 0176/42018040

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Elektriker sucht Nebenbeschäftigung,
☎ 0176/61047440

Holzheim: Haus, Bj. 1904, teils Fach-
werk, ca. 250 m² Grund, ca. 90 m²
Wohnfläche, teilsaniert 2005, Winter-
garten, Terrasse, Keller, zzt. vermietet.
320.000€ VB ☏ 0177/4078538 privat

Suche Eigentumswohnung von PRIVAT:
☎ 02132/6530055

NE, beste Cityl., helle 2 Zi., KDB, renov.,
Gartenbl. Balk., berufst. Single, KM
610,- € + NK, EA, ☏ 0176/61088178

Suche Arbeit im Garten von privat:
Hecke schneiden usw.
☏ 01520/8848738

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

Gärtner sucht alle Art von Gartenarbei-
ten, von privat. ☏ 0157/33459136

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

500€ Belohnung! Solventer alleinst.
Herr, 63 J. sucht seniorengerechte
2 ZW in Neuss☎ 0151/15550442

Reihenhaus zu verkaufen oder zu ver-
mieten in NE-Allerheiligen,
☎ 02137/1512 oder 0163/4090523

Jüchen, nähe Zentrum, KomfortWhg.,
2 Zi. KDB, ca. 96m², EA vorh., eigenes
Netzwerk, Home-Office-Ready, kein
Balkon, KM 870,-€ + NK inkl. Stell-
platz, 3 KM Kaut., zum 1.8.2025.
Bilder auf www.meinestadt.de
☏ 02165-911100
Email: buero-rausch@t-online.de

www.tappesser-immobilien.de
02181 / 75 68 620

VERKAUF VERMIETUNG VERWALTUNG

TTAAPPPPEESSSSEERR
II MM MMOO BB II LL II EE NN

Dü.-Bilk, S-Bhf., App.☏ 0176/61710744

Kaa. App/Zi. m. Garten 0176/61710744

Suche Arbeit im Bereich Gartenarbeiten
und Terrassenreinigung.
☏ 0157/54120652Verkaufskraft/Büro TZ

15 Std./W. sow. 556 € n. Grev.
u. TZ 20 Std./W. n. Neuss

(a. f. Hausfr./Rentn. geeign.) ges.

☎ 0 80 31 - 38 12 00 (Mo.- Fr.)
personal@asr-autoschilder.de
ASR Autoschilder GmbH; Grev.

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Suche Putzstelle oder Arbeit als Pflege-
rin ☎ 0172/6488909 Krankenschw. 24 h ☏ 0176/61710744

Jüchen: Suche Mitbewohner/in, biete
Haus mit Garten. ☏ 0157/57521033

Familie sucht 3 Zimmer-Whg., bis 900€
warm, im Rhein-Kreis-Neuss,
☏ 0163/9875636

Deine Petra
Melanie und Jörg

Piji und Bea mit Familie
Anverwandte und Freunde

* 16. 8. 1955 † 31. 5. 2025
Jürgen Gerresheim

Glück ist das einzige,
was sich verdoppelt, wenn man es teilt.
Wir hatten doch noch so viele Pläne.
Danke für die gemeinsame Zeit.

Familie Gerresheim / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich
www.bestattungen7.de/gedenkportal

Du bleibst immer in unseren Herzen.
In liebevoller Erinnerung:

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Fahrer / Chauffeur (m/w/d), privat
gesucht von pensionierten
Geschäftsmann, auf Minijob-Basis,
bei Eignung auch mehr, langfristige
Vertrauensstellung, bei Interesse
auch leichte Gartenarbeit möglich
(Aufsitzmäher), alles Weitere gerne in
einem persönlichem Gespräch,
Raum Wickrath. ☏ 0151-46229627

Lieber Harald !
Am 08.06.2025 wirst Du

60 Jahre alt !!!
Wir wünschen Dir alles Gute !

Monika plus Familie

Handwerker kauft Ihre Wohnung! Reno-
vierungsstau oder Probleme mit Mie-
tern? Ich löse die Probleme und reno-
viere selbst. Kauf ohne Makler.
Schnelle und unkomplizierte Abwick-
lung. Anruf genügt! ☎02156-4849923

Suche Arbeit: Garten-, Pflaster- und
Malerarbeiten sowie Baum- und
Heckenschnitt. ☏ 0157/52660917

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

In Gedenken
Häuser

Suche Arbeit

2−Zimmer−
Wohnungen

Immobilien 
Gesuche

Immobilien

Mietgesuche

Stellengesuche

Möblierte Zimmer

Herzlichen Glückwunsch

Mietangebote
Häuser

Teilzeit/
Minijobs
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An Ihrer 

Seite
Der Erft-Kurier

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erinnert Euch an die schönen Stunden, die wir gemeinsam verbracht haben.

Lasst mir einen Platz zwischen Euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

In liebevoller Erinnerung
Wilma

Silvia und Guido
Bettina und Johannes

Julia und Alex
Nina und Kevin

* 15. März 1936 † 25. Mai 2025

Das Seelenamt wird gehalten am Mittwoch, dem 18. Juni 2025, um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Pankratius in Garzweiler; anschließend ist die Beisetzung der Urne im
Kolumbarium auf dem Garzweiler Friedhof. Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Anton Esser

Familie Esser c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Liebe und Erinnerung bleibt.
Wir schauen dankbar
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.
In unseren Gedanken und Herzen,
wirst du immer bleiben.

Gertrud Cames
† 7. April 2025

Herzlichen Dank

In den Stunden des Abschieds
waren wir nicht allein.

Die vielfältigen Gesten der Anteilnahme
haben uns Trost und Kraft gespendet.
Wir möchten uns von ganzem Herzen

bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit in
so liebervollerweise zum Ausdruck gebracht haben.

Gaby und Theo mit Familie

Das Sechswochenamt wird gehalten am Samstag,
den 14. Juni 2025 um 18:30 Uhr

in der Pfarrkirche St. Clemens zu Kapellen.

Nachruf
„Hinter dem Horizont geht’s weiter…“

Wir sind unendlich traurig über den Tod unseres
guten Freundes und Zugkameraden

Uwe Mayer
Unendlich dankbar sind wir für die Zeit,

die wir mit Dir haben durften.
Deine Laacher Jonge

buero

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Hubert Weitz
† 19.4.2025

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder
vorüberziehen, uns dankbar zurückschauen auf die

gemeinsam verbrachte Zeit.
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die
ihre Verbundenheit in so liebevoller und vielfältiger Weise

zumAusdruck brachten.

Ursula und Gerd, Michael und Tina, Daniel und Charlotte
Das Sechswochenamt wird gehalten am Samstag, dem 14.6.2025, um 18.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Jakobus d.Ä. in Grevenbroich-Neukirchen.

Danksagung Statt Karten

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig;
erzählt von den schönen Zeiten und traut euch zu lachen.
So bin ich in eurer Mitte, wie ich es im Leben war.

Hanni Lemke
Detlef, Bernd und Thomas
im Namen aller Angehörigen

† 22. April 2025

Barthel Lemke

Grevenbroich-Neurath, im Juni 2025

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen. Telefon 0 2181- 818181

Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

In liebevoller Erinnerung

* 1. Juli 1966 † 14. Mai 2025

Klaus Brückner
Marlene Contzen

Simone und Andreas Becher
mit Alexandra und Sebastian

Christina und Jonas
Karin Zühlke mit Familie

Die Beisetzung fand im engsten Kreise statt.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

Markus Brückner

Familie Brückner c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

* 27. 5. 1953 † 29. 4. 2025
Monika Weller

Ulrike und Michael

Grevenbroich-Neurath, im Juni 2025

Du bist fortgegangen aus unserer Mitte,
aber nicht aus unseren Herzen.
Du bist nicht mehr da wo du warst,
aber du bist überall wo wir sind.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme beim Tod unserer Schwester
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

* 17. April 1938 † 11. Mai 2025

Wir werden Dich sehr vermissen!

Familie Weiser c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Kunigunde
Heike und Horst

Ralf und Heidi mit Marco

Günter Weiser

Auf Günters Wunsch hat die Beisetzung im engsten Familienkreis stattgefunden.

Man lebt zweimal:
das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.

(Honoré de Balzac)

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erinnert Euch an die schönen Stunden, die wir gemeinsam verbracht haben.

Lasst mir einen Platz zwischen Euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe

Deine Edith Hilgers geb. Zimmermann
Heike, Jill und Friedel

* 14. Mai 1937 † 21. Mai 2025

Willi Hilgers

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt am Freitag, dem 20. Juni 2025,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Grevenbroich-Stadtmitte an der Montanusstraße.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Familie Hilgers c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Loslassen kostet
weniger Kraft als
festhalten.

Und dennoch ist es
schwerer.

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

In stiller Trauer:

Michael und Sarah Oberlack
mit

Flynn, Tristan und Liam

Josef Moll

Traueranschrift: Michael Oberlack,
Martinusstraße 8, 41569 Rommerskirchen

Die Beisetzung hat bereits im engsten Familienkreis stattgefunden.

Petra Oberlack
geb. Leufgen

* 19. Juni 1952 † 17. Mai 2025

Marlis Grühsen
Sta� Karten

Ihr Leben war bunt

und voller Energie bis zum Schluß

* 1. März 1934 † 27. Mai 2025

Hermann­Josef

Sylvia

Doris

Traueranschri�: Fam. Grühsen c/o Besta�ungshaus

Jens Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

"Lisa"

In liebevoller Erinnerung

Die Beisetzung wird im engsten Familienkreis sta�inden.

Nachruf

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
unserem langjährigen Mitglied

Konrad (Konny) Jansen
der am 28.05.2025 im Alter von 91 Jahren verstorben ist.

Konny trat 1947 mit 14 Jahren in das TC Orken ein.

Jahrelang war Konny Ausbilder an der Marschtrommel und
hat sich immer besonders für den Nachwuchs eingesetzt.

Konny bekleidete ebenso einige Jahre den Posten des 1. Vorsitzenden.

Im Jahr 1981, also nach 34 Jahren, musste Konny leider aus
gesundheitlichen Gründen seine aktive Mitgliedschaft beenden.

Seine Art des Trommelns wird noch heute von Generation zu
Generation weitergegeben. Somit wird Konny immer ein wichtiger
Teil des Tambourcorps Orken bleiben und wir werden ihm

immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie
und allen Angehörigen.

Mach et jot, Konny
Dein Tambourcorps Orken
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Betreff: „Das Gillbach-Gut-
achten: Lacht sich am Ende 
nur das RWE ins Fäust-
chen?“; 31. Mai
Vielen Dank für Ihren Artikel 
über den Gillbach. Dieser ist 
auch auf die Erft anwendbar.
RWE hat die Erft ausgebaut, 
mit dem Braunkohle-Abbau 
Milliarden verdient und nun 
werden unter dem Deckman-
tel „Erft-Renaturierung“ mit 
Unterstützung von Land und 
Erft-Verband völlig unnötige 
Veränderungen des Erft-Laufs 
geplant und durchgeführt, 
ohne Rücksicht auf Verluste.
Das Bild von Wevelinghoven, 
Stadt an der Erft, wird hier 
völlig verändert, die gesamten 
Einwohner an der Untermühle 
verlieren Ihre „Erft-Grundstü-

cke“ ohne auch nur gefragt zu 
werden.
Die Erft hat ein natürliches 
Bett, das für den Braunkohle-
abbau verändert wurde, unter 
Renaturierung verstehe ich, 
diese Bett wieder zu „renatu-
rieren“!
Wer gebietet hier Einhalt? Im 
Gegensatz zu Rommerskir-
chen ist in Wevelinghoven von 
Seiten der Politik (ausgenom-
men „Mein Grevenbroich“) 
überhaupt nichts zu hören! 
Interessiert das nicht, oder hat 
das noch keiner begriffen?
Es ist Zeit zu handeln! Wie 
wärs mit einer Bürger-Initia-
tive?
 Hans-Hermann Kottmann
 „Mühle Kottmann“
 Brückenstraße (per Mail)

Meine Meinung

Ab dem 11. Juni ist es auch 
in Rommerskirchen soweit. 
Dann startet eine durch den 
TTC Vanikum, in Koopera-
tion mit dem Verein „Ping 
Pong Parkinson“, neu gegrün-
dete Tischtennis-Gruppe. Ziel 
ist es, Betroffenen und deren 
Angehörigen eine weitere 
Austauschmöglichkeit im 
sportlichen Umfeld zu bieten.

Vanikum. Heinz Titzer hatte 
vor einigen Monaten die Idee 
zur Gründung einer 
„Tischtennisgruppe 
gegen Parkinson“ mit 
in eine Vorstandssit-
zung des Tischtennis-
vereins vom Gillbach 
gebracht. Da man be-
reits von den Erfolgen 
im Kampf gegen die Krankheit 
aus der Presse gehört hatte, wo 
sich namhafte Prominente wie 
der Entertainer Frank Elstner 
(selber Betroffener) und der 
Ex-Bundes-Gesundheitsmi-
nister Karl Lauterbach stark 
einbringen, war schnell klar, 
dass man auch helfen wollte.
Titzer absolvierte einen 
Lehrgang zum Thema beim 
Westdeutschen Tischtennisver-
band und fand schnell weitere 
Mitstreiter, die die Gruppe 
betreuen werden.
Nach der notwendigen Vor-
bereitung geht es jetzt los. Ab 
dem 11. Juni, trifft sich jeweils 

mittwochs von 17 bis 19 Uhr 
die Gruppe in der Mehrzweck-
halle am Nettesheimer Weg.
Auf der Webseite des TTC 

unter www.ttcvanikum.de 
finden Interessierte weitere 
Informationen.
„Wir würden uns freuen, wenn 
möglichst viele Betroffene den 
neuen Ort zum Austausch 
annehmen würden. Tischten-
nis ist prädestiniert, um den 
Verlauf der Krankheit zu ver-
langsamen. Vielleicht machen 
ja auch bald noch weitere 
Vereine im Rhein-Kreis mit. 
Bis jetzt gibt es nur noch einen 
Stützpunkt in Meerbusch und 
dazu noch in unserer Nach-
barstadt Pulheim.“, so Initiator 
und Ansprechpartner Heinz 
Titzer. -ekG.

Tischtennis auch für 
Parkison-Patienten

Heinz Titzer ist der 
Ideengeber und Motor.

Grevenbroich. Am vergange-
nen Mittwoch besuchte die 
Junge Union Grevenbroich/
Rommerskirchen die Rettungs-
wache in Grevenbroich. René 
Ueckert, Leiter des Rettungs-
dienstes beim DRK-Kreisver-
band Grevenbroich, führte sie 
durch die Räumlichkeiten und 
informierte umfassend über 
die aktuelle Lage des Rettungs-
dienstes in der Stadt.
Im Mittelpunkt des Besuchs 
stand neben dem allgemei-
nen Informationsaustausch 
insbesondere das sogenannte 
„SitraKic“-System, das auf 
Initiative der Jungen Union 
sowohl auf städtischer Ebene 
für die Feuerwehr als auch auf 
Kreisebene für den Rettungs-

dienst eingebracht wurde. 
Dabei handelt es sich um eine 
moderne Technik zur Ampel-
beeinflussung, die Einsatzfahr-
zeugen automatisch „grüne 
Wellen“ ermöglicht.
Ziel ist es, die Anfahrtszeiten 
im Notfall zu verkürzen und 
gleichzeitig das Unfallrisiko bei 
Alarmfahrten zu minimieren.
„Für uns ist klar: Wer täglich 
Leben rettet, muss bestmöglich 
ausgestattet sein. Das ,Sitra-
Kic’-System ist ein sinnvoller 
Schritt, um den Rettungsdienst 
effizienter und sicherer zu 
machen – und genau solche 
Themen wollen wir als JU in 
der Kommunalpolitik voran-
bringen“, erklärt Christopher 
Klein, Vorsitzender der JU.

„Grüne Welle“ für 
Rettungsfahrzeuge

Rommerskirchen. Nach der 
erfolgreichen Premiere im ver-
gangenen Jahr herrschte auch 
bei der zweiten Auflage der 
Azubi-Messe im Ratssaal der 
Gemeinde großer Andrang. Ins-
gesamt 15 Arbeitgeber, aus der 
Privatwirtschaft ebenso solche 
der öffentlichen Hand (wie etwa 
das Finanzamt Grevenbroich), 
präsentierten ihr Angebot und 
stießen auf reges Interesse bei 
der Zielgruppe Jugendlicher und 

junger Erwachsener – und zum 
Teil natürlich auch bei deren 
Eltern.
Unternehmen aus Rommers-
kirchen und Nachbarkommunen 
wie Pulheim und Bergheim 
stellten mehrere Dutzend Aus-
bildungsgänge aus Industrie, 
Handwerk, Verwaltung oder 
sozialen Berufen vor.
Unter den Anbietern von Aus-
bildungsplätzen war nicht zu-
letzt auch die Gemeinde selbst. 

Sie bietet mindestens zehn 
Stellen jährlich an, wobei das 
Bewerbungsverfahren für einen 
Ausbildungsplatz jedoch stets 
von Ende Dezember bis Anfang 
März läuft,
Bewerbungen für dieses Jahr 
sind daher leider nicht mehr 
möglich.
Wirtschaftsbüro-Leiter Norbert 
Bude und die beiden Wirt-
schaftsförderinnen Ina Kotzerke 
und Mandy Pfeiffer zeigten sich 

im Anschluss an die Veranstal-
tung höchst erfreut über deren 
Verlauf.
Bürgermeister Dr. Martin Mer-
tens machte deutlich, dass „wir 
mit der Azubi-Messe gut rhei-
nisch im kommenden Jahr mit 
deren dritter Auflage eine neue 
Tradition begründen werden. 
Dass so viele Unternehmer mit 
im Boot sind, freut mich ebenso 
wie die große Resonanz bei den 
künftigen Azubis“,

Unternehmer aus der gesamten Region 
boten sich den Auszubildenden an

Reger Andrang herschte jetzt bei Azubi-Messe im Rommerskir-
chener Ratssaal.

In der SpVg Gustorf-Gindorf 
hat die Damenmannschaft 
den erneuten Aufstieg in die 
Landesliga geschafft und die 1. 
Herren-Mannschaft könnte an 
diesem Wochenende mit einem 
Aufstieg in die Kreisliga A nach-
ziehen.

Gustorf. Was für eine Geschich-
te Nach dem Aufstieg in die 
Bezirksliga im vergangenen Jahr 
folgt jetzt der Durchmarsch in 
die Landesliga – und das auf 
ganz besondere Weise: Vorigen 
Sonntag stieg das Gustorf-Gin-
dorfer Team am Spielfeldrand 
auf, denn der Linner SV holte 
einen Punkt in Brüggen und 
sicherte den heimischen Damen 
damit den ersten Platz in der 
Tabelle!
„ Wir als Verein sind unendlich 
stolz auf das, was diese Mann-
schaft geleistet hat. Nach dem 

Rückzug aus der Niederrheinliga 
2022, als viele Ausfälle einen 
Neubeginn nötig machten, 
wuchs aus zwei Teams eine neue 
Einheit in der Kreisliga zusam-
men“, betont Jasmin Schmitz 
gegenüber der Redaktion.

Und sie sagt weiter: „Der Weg 
war alles andere als leicht – 
Favorit zu sein heißt nicht 
automatisch, auch zu siegen. 
Doch genau das hat das Team 
verstanden: Zusammenhalt 
schlägt alles.“

Und die erste Herrenmannschaft 
spielt am heutigen Samstag um 
den Aufstieg in die Kreisliga A! 
In Relegations-Rückspien gegen 
den FSV „Vatan“ Neuss entschei-
det sich alles. Anpfiff ist um 16 
Uhr in Neuss.

Zusammenhalt schlägt alles. 

Die Damen-Mannschaft der Spielvereinigung. Das Team verstanden: Zusammenhalt schlägt ein-
fach alles.  Foto: Schmitz

Orken. Die SPD-Fraktion hat 
sich erfolgreich für die Sanie-
rung des stark beschädigten 
Kirmesplatzes in Orken einge-
setzt. In einem entsprechenden 
Antrag forderte die Fraktion 
die Verwaltung auf, ein um-
fassendes Sanierungskonzept 
zu erstellen – mit Erfolg: Der 
Verwaltungsrat der Stadtbetriebe 
hat beschlossen, die Vorständin 
mit der Ausarbeitung konkreter 
Planungsunterlagen und einer 
belastbaren Kostenschätzung zu 
beauftragen. Der Zustand des 
Platzes gibt seit Jahren Anlass 
zur Sorge. Tiefe Schlaglöcher 

und massive Unebenheiten 
machen die Nutzung für orts-
ansässige Vereine zunehmend 
problematisch – verursacht ins-
besondere durch unsachgemäße 
Fremdnutzung, etwa durch das 
Parken schwerer Lkw.
Wolfgang Norf, SPD-Ratsherr für 
Orken, erklärt: „Der Kirmesplatz 
ist das Herzstück des gesell-
schaftlichen Lebens in Orken. 
Ohne funktionierende Infra-
struktur geraten traditionelle 
Veranstaltungen wie Schützen-
fest und Karneval in Gefahr. Mit 
unserem Antrag setzen wir ein 
klares Zeichen für den Erhalt 

des Ehrenamts und unserer loka-
len Feste.“
Der Platz wird regelmäßig vom 
Bürger-Schützen-Verein Orken, 
karnevalistischen Gruppen und 
weiteren Initiativen genutzt – 
ein zentraler Treffpunkt für das 
gesellschaftliche Miteinander 
im Stadtteil. Deshalb sei es laut 
SPD-Fraktion dringend not-
wendig, die marode Fläche in 
einen verlässlichen und sicheren 
Zustand zu versetzen.
Die SPD-Fraktion wird die wei-
tere Entwicklung eng begleiten 
und sich für eine zügige Umset-
zung der Sanierung einsetzen.

Orkener Schützenplatz soll 
endlich saniert werden

Manfred Holz und Wolfgang 
Norf trafen sich vor Ort.

Elsen. In Grevenbroich summt 
und brummt es auf dem Außen-
gelände der KiTa „Blumenwie-
se“. Aber wer fliegt dort von Blü-
te zu Blüte? Die Vorschulkinder 
der KiTa wissen nach der Teil-
nahme am Projekt „Wildbienen 
suchen ein Zuhause“ genau, wer 
da unterwegs ist. Mehr als 230 
Vorschulkinder aus zehn Kinder-
gärten im Rhein-Kreis haben 
an dem Wildbienenprojekt der 
Stiftung „Rheinische Kulturland-
schaft“ teilgenommen und neben 
dem spielerischen Lernen zu 
unterschiedlichen Bienenarten 
und ihren Lebensweisen auch 
aktiv Wildbienenbehausungen 
gebastelt. Finanziell unterstützt 
wurde das Projekt durch den 
Rhein-Kreis.
Eine der teilnehmenden KiTas 
ist die inklusive Kindertages-
stätte „Blumenwiese“, in der 
das Projekt, das in allen acht 
Kommunen des Kreises zeit-
gleich durchgeführt wurde, jetzt 
vorgestellt wurde. „Die Kinder 
waren alle begeistert und haben 
mit großer Freude an diesem 
wunderbaren Projekt gearbeitet. 
Es ist beeindruckend zu sehen, 

wie stolz sie auf ihre Arbeit 
sind und wie viel sie dabei ge-
lernt haben“, berichtet Andrea 
Lambertz-Bolten, Leiterin der 
„Blumenwiese“.
Die zur Verfügung gestellten 
Wildbienensets enthielten neben 
Materialien zum Basteln von 
Nisthilfen außerdem Saatgut 
für einen Schmetterlings- und 
Wildbienensaum. „Ohne ein 
ausreichendes Nahrungsangebot 

mit Pollen und Nektar können 
Wildbienen nicht überleben. 
Pollen wird von den Wildbienen-
weibchen nicht nur zur eigenen 
Nahrung benötigt, sondern wird 
von ihnen vor allem auch als 
Vorrat den einzelnen Brutzellen 
beigefügt und dient der nachfol-
genden Generation als Nahrung 
während ihrer Entwicklung von 
der Larve zur fertigen Wild-
biene“, führt Markus Reinders, 

stellvertretender Geschäftsführer 
der Stiftung „Rheinische Kultur-
landschaft“, die Bedeutung einer 
Verknüpfung von Nist- und 
Nahrungsmöglichkeiten aus.
Kreisumweltdezernent Gregor 
Küpper erläutert, weshalb sich 
der Rhein-Kreis engagiert: „Nach 
der bereits erfolgreichen Durch-
führung des Wildbienenprojekts 
in zehn Kindergärten bei uns 
im Kreis im vergangenen Jahr 
wollten wir mit einer erneuten 
Förderung im Bereich Umwelt-
bildung noch einmal in Kinder-
gärten Aufklärung zum Thema 
Wildbienen leisten“, so Küpper.
„Wildbienen sind für unsere 
Wild- und Kulturpflanzen unver-
zichtbar. Mit ihrer Bestäubung 
sichern sie unsere Ernteerträge 
und sind durch eine besonders 
hohe Anzahl an Blütenbesu-
chen sogar noch effektiver als 
Honigbienen“, erläutert Anka 
Schmanke, Projektleiterin bei 
der Stiftung „Rheinische Kultur-
landschaft“.
Deshalb ist ein vielfältiges Nah-
rungsangebot mit ungefüllten 
Blüten vom Frühjahr bis zum 
Herbst überlebenswichtig.

Vorschulkinder entdecken 
die Welt der Wildbienen

Kreis-Dezernent Gregor Küpper, Markus Reinders (stellver-
tretender Geschäftsführer der Stiftung „Rheinische Kulturland-
schaft“) und Anka Schmanke (Projektleiterin bei der Stiftung 
„Rheinische Kulturlandschaft“) in der Grevenbroicher KiTa 
„Blumenwiese“.

Rommerskirchen. Die Grup-
pe Theater im „Netzwerk 
Rommerskirchen 55 plus“ 
hat für die Saison 2025/2026 
ein neues Programm vor-
bereitet. Der Theaterbus soll 
weiterrollen.
Organisatorin Kerstin Plück 
lädt zur Vorstellung des 
neuen Programms herzlich 
ein, an der Informations-
veranstaltung am 17. Juni 
ab 15 Uhr im Ratssaal an 
der Bahnstraße 51, zweiter 
Stock, teilzunehmen:
Für Rückfragen steht Kerstin 
Plück (unter 02183/71 51) 
gerne zur Verfügung.

Theater fürs
Netzwerk

Grevenbroich. Die SPD-
Fraktion wird für die Rats-
sitzung im Juli einen Antrag 
einreichen, der einen Platz 
oder eine Straße nach Mar-
got Friedländer, Holocaust-
Überlebende und Zeitzeugin, 
benennen soll. Damit will 
die Fraktion ein dauerhaftes 
Zeichen für Erinnerungs-
kultur, Menschlichkeit und 
gegen das Vergessen setzen.
„Margot Friedländer hat 
mit ihrer Lebensgeschichte 
und ihrem unermüdlichen 
Einsatz gegen das Vergessen 
Millionen Menschen bewegt. 
Ihr Mut und ihre Botschaft 
‚Versucht, ein Mensch zu 
sein‘ verdienen es, im öffent-
lichen Raum unserer Stadt 
sichtbar gewürdigt zu wer-
den“, erklärt Daniel Rinkert, 
Fraktionsvorsitzender der 
SPD. „Gerade in Zeiten, in 
denen Antisemitismus und 
Menschenfeindlichkeit wie-
der zunehmen, ist es unsere 
Verantwortung, ein klares 
Zeichen für unsere demokra-
tischen und humanistischen 
Werte zu setzen.“
Die SPD-Fraktion schlägt 
vor, dass die Stadt dem Rat 
einen Vorschlag unterbreitet. 
Die Benennung soll in enger 
Abstimmung mit dem Ge-
schichtsverein, „KKG - gegen 
das Vergessen“, zivilgesell-
schaftlichen Initiativen, ins-
besondere Schulen, erfolgen.
„Eine Straße oder ein Platz 
mit dem Namen Margot 
Friedländer würde nicht nur 
an eine außergewöhnliche 
Frau erinnern, sondern wäre 
auch ein wichtiges Bildungs-
angebot für kommende 
Generationen“, betont die 
Fraktionsvorsitzende. „Wir 
wollen damit ein sichtbares 
Zeichen gegen das Vergessen 
setzen – in unserer Stadt, im 
Alltag der Menschen.

Straße für
Friedländer

Rommerskirchen. Erste 
Hilfe kann Leben retten – 
SPD-Frauen, Bürgermeister 
und Notfallsanitäter Marcel 
Offermann laden zu einem 
kostenlosen Reanimations- 
und Erste-Hilfe-Training ein.
Ob Hitzschlag, Unfall oder 
plötzlicher Herzstillstand 
– in Notfällen zählt jede 
Sekunde. Deshalb kann die 
Auffrischung von Reanima-
tions- und Erste-Hilfe-Kennt-
nissen lebensrettend sein. 
Die SPD-Frauen bieten des-
halb am 13. und am 14. Juni 
kostenlose Kurse für Kinder 
und Erwachsene an – offen 
für alle, unabhängig von 
Alter und Vorkenntnissen.
Die Kursorte sind am Freitag 
von 16 bis etwa 19.30 Uhr 
der Schulungsraum der 
Feuerwehr Evinghoven 
und am Sasmtag von 10 bis 
13.30 Uhr die .Pausenhalle 
Gillbachschule Rommerskir-
chen. Anmeldung per Mail 
an frauen@spd-rommers-
kirchen.de. Es kann nur ein 
Kurs belegt werden.

Erste Hilfe
für alle
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Die „Rock Sommer Nacht“ fin-
det heuer vom 12. bis zum 14. 
Juni auf dem Segelflugplatz auf 
der Gustorfer Höhe statt – mit 
großem Dank an den „Aero-
club“, den Rhein-Kreis und 
die Stadt Grevenbroich. „Wir 
mussten ein paar Hürden über-
winden, aber jetzt steht einer 
langfristigen Zusammenarbeit 
nichts mehr im Wege“, freut 
sich Initiator Hans Holz.

Gindorf. Der Startschuss fällt 
am kommenden Donnerstag um 
17 Uhr mit dem „Open House“ 
– bei freiem Eintritt Live-Musik 
und als Hauptact „Father & Son“. 
Am Freitag folgt mit „Artefuckt“ 
ein echtes Highlight der Deutsch-
rock-Szene, und der Samstag 
steht ganz im Zeichen des Rock: 
Lokale Bands sorgen für rockige 
Stimmung, bevor Deutschlands 
beste „Kiss“-Tribute-Band das 
große Finale liefert.
Doch es gilt: Mehr als Musik 
– Gemeinschaft und Genuss. 
Die Besucher dürfen sich auf 
eine besondere Festival-Atmo-
sphäre freuen – mit Camping-

möglichkeiten, fairen Preisen, 
dem legendären „Rock Sommer 
Nacht Burger“, Barbecue und 
einer liebevoll selbst gebauten 
Cocktailbar im Surf-Style.
Mit „Bitburger“ und „Harley 
Davidson Düsseldorf“ hat die 
„Rock Sommer Nacht“ zwei star-
ke Hauptsponsoren – doch auch 
viele lokale Unternehmen aus 
Grevenbroich und Umgebung 

tragen durch ihre Unterstützung 
maßgeblich zum Erfolg bei.
Jeder Euro zählt. Denn der 
komplette Erlös wird jedes Jahr 
gespendet. Mittlerweile nähert 
sich die Spendensumme dem 
sechsstelligen Bereich. Unter-
stützt wurden unter anderem 
die „Grevenbroicher Tafel“, die 
„Jona Hospizbewegung“, das „St. 
Stephanus Haus“, die Kinder-

krebsklinik sowie viele Vereine, 
Tiere und anonyme Schicksale, 
bei denen schnelle und unbüro-
kratische Hilfe nötig war.
Wer gute Musik liebt, in lockerer 
Atmosphäre feiern will, dabei 
lecker essen und trinken möchte 
– und ganz nebenbei noch Gutes 
tun – ist bei der „Rock Sommer 
Nacht“ genau richtig und herz-
lich willkommen.

„Rock Sommer Nacht“: 
Musik  und Miteinander 

Der komplette Erlös wird wie jedes Jahr wieder gespendet!

Das Bild vermittelt einen Eindruck davon, was die Besucher erwartet: Die „Rock Sommer Nacht 
2025“ findet erstmals auf der Gustorfer Höhe statt.

Grevenbroich. Der „Bienen-
zuchtverein Grevenbroich“ 
und der Förderverein „Grü-
nes Klassenzimmer“ laden 
für den 15. Juni von 11 bis 
17 Uhr zum „Sommerfest am 
Schneckenhaus“ und zum 
„Tag der Imkerei“ ein.
Auf dem Programm stehen 
das „Waldmobil“, Führun-
gen zu den Bienenvölkern 
(mit „Blick ins Volk“), 
eine Hüpfburg, Infos zum 
Honigschleudern, eine große 
Tombola, Kinderschminken, 
Waffeln, Kaffee und Kuchen.

Sommerfest
und Imkerei

Langwaden. Vom Ausstel-
lungs-Titel „Zwischen Himmel 
und Erde“ inspiriert, stellen 17 
Künstler des „Kunst.Neuss“ in 
der Zeit vom 21. Juni bis 20. 
Juli ihre Kunstwerke im Klos-
ter Langwaden aus. Zu sehen 
ist eine Vielfalt von Ausdrucks-
formen. Neben Malerei sind 
Fotografien, Skulpturen und 
Fotokunst in der Ausstellung-
Galerie des Klosters zu sehen.
Bereits zum dritten Mal ist 
der „Kunst.Neuss“ zu Gast 
im Kloster Langwaden. Das 
Kloster bietet neben Ruhe, 
Besinnlichkeit auch genügend 
Raum für Kunst.
Die Ausstellung wird am 21. 
Juni um 16 Uhr durch Vor-

sitzenden Dr. Walter Schmitt 
eröffnet. Prior Pater Bruno 
Robeck (OCist), der auch 
Hausherr des Klosters ist, hält 
die Einführungsrede.
Der Verein „Kunst.Neuss“ 
möchte mit diversen Ausstel-
lungen nicht nur im Rhein-
Kreis, sondern auch außerhalb, 
Kunst präsentieren. Denn 
Kunst sollte nicht im Verborge-
nen stattfinden – sondern öf-
fentlich kommuniziert werden. 
Das Kloster Langwaden bietet 
hierfür einen geeignet Raum 
und Rahmen.
Die Vernissage ist öffentlich. 
Die Ausstellung kann täglich 
von 9 bis 19 Uhr besichtigt 
werden.

Neusser Kunst im Kloster:
Zwischen Himmel & Erde

Prior Pater Bruno Robeck, Vereinssprecherin Hilla Baecker 
und Kurator Robert Jordan.

Barrenstein. Am 20. Juni 
findet um 19.30 Uhr die 
nächste Vollversammlung 
des Bürger-Schützen-Verein 
Barrenstein in der örtlichen 
Schützenhalle statt. Es 
werden folgende Tagesord-
nungspunkte besprochen: 
Vorschau Biwak am 28. Juni, 
Schützenfest,  Vorstellung 
des Regimentsbefehls sowie  
Verschiedenes.

Biwak und 
Schützenfest

Allrath. Die Dorfgemein-
schaft „Allrath aktiv“ 
organisiert zum dritten Mal 
einen Dorftrödel in Allrath. 
Und zwar am 15. Juni ab 11 
Uhr. Bis heute gibt es bereits 
mehr als 50 Anmeldungen 
vor. Für das leibliche Wohl 
ist auch gesorgt: An der 
Grillhütte am Kirmesplatz 
an der Bongarder Straße 
gibt es Würstchen, Getränke 
und ein Kuchenbuffet. Dort 
findet man auch ausreichend 
Parkplatz und Toiletten.

Dorftrödel
in Allrath

Grevenbroich. Am Pfingst-
montag um 11 Uhr feiern 
die evangelische Christus-
kirche und die katholische 
„St. Peter und Paul“-Kirche 
wieder ihren ökumenischen 
Gottesdienst. Das Thema 
lautet „Gottes Geist......Un-
fassbar?“ Anschließend gibt 
es draußen vor der Kirche 
ein gemeinsamen „Café“ mit 
Getränken und Kuchen.

Das Forum
„Erft-Brücke“

Schneller.
Mehr. 

Wissen.
www.erft-kurier.de

Neuenhausen. Der Königskreis 
der Neuenhausener Sebastianer 
lädt am 14. Juni zum Biwak 
rund um das Schützenhaus an 
der Bruchstraße ein. Ab 14 Uhr 
erwartet die Gäste eine gemüt-
liche Biergarten-Atmosphäre 

mit kalten Getränken, leckerem 
Grillgut, einer Hüpfburg für 
die Kinder und einem span-
nenden Zugvergleichsschießen. 
Für Unterhaltung sorgt das 
Tambourcorps „Sandhasen“ 
Neuenhausen. Alle Mitglieder 

und interessierten Mitbürger 
sind herzlich eingeladen, dort 
gemeinsam einen schönen Tag 
zu verbringen.
Außerdem lädt der Vorstand 
der Bruderschaft zur General-
versammlung am 28. Juni um 

20 Uhr im Schützenhaus ein. 
Themenschwerpunkt wird die 
Vorbereitung des diesjährigen 
Schützenfestes sein.
Um eine zahlreiche Teilnahme 
an der Vereinsmitglieder wird 
gebeten.

Biwak und Generalversammlung der Bruderschaft

10 - 15 Uhr10 - 18 Uhr

JUNI-AKTION !!! Wir zahlen sofort den ermittelten Wert in BARGELD aus!Ab 10.06.25 nur bis 13.06.25 gültig!
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10 - 18 Uhr

10
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11
10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr
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